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Nr. 24. Mittwoch den 23. März 1921. Oahrgang XXX.

Gemeinderat.
Aeschlußprolokoll

der öffentlichen Sitzung vom 18 . März LVÄR.
Borsitzender : Bgm . Reumann.
1.  und 2 . Mitteilungen.
8 . Eingebrachter Antrag.

Berichterstatter GR . Hackl:
4 P . Z . 3026 . folgendes Anbot der Ersten Wiener Reis - und

Mühlenwerkeaktiengesellschast 3 . Vordere Zollamtsstraße 11 wird
genehmigt : Die Gemeinde Wien vermietet der Ersten Wiener
Reis - und Mühlenwerkeaktiengesellschaft die Parzelle 4145/39,
inliegend im Grundbuche des 20 . Bezirkes unter Einl .°Z . 4475
und die Parzelle 4145/5 , inliegend im selben Grundbuche unter
Einl .°Z . 1479 im Ausmaße von zusammen 8299 25 mit den
darauf befindlichen Baulichkeiten samt allen Anlagen und Ein¬
richtungen , wie sie liegen und stehen , unkündbar auf die Dauer
von 40 Jahren , das ist vom i . Jänner 1921 bis 31 . Dezember
1960 unter nachstehenden Bedingungen:

1 . Als Mietzins ist für die Dauer vom 1. Jiinner bis 31 . Dezember
1921 ein Betrag von 250 .000 X in zwei gleichen Teilbeträgen zu bezahlen,
von denen der erste binnen acht Tagen nach Verständigung von der Annahme
des Antrages , der zweite am 1. Juli 1921 fällig ist. Sollte die Uebergabe
des MietobjekteS erst nach dem 1. Februar 1921 erfolgen , so wird der Mietzins
pro rata tsmporis (vom obigen Tage an gerechnet ) gekürzt . Ab 1 . Jänner
1922 gilt als Normalmietzins pro Jahr rin Betrag von 500 .000 X ; der'
effektiv zu leistende Mietzins ist auf folgender Grundlage zu . ermitteln ? Der
DurchschnittSlurS der Mark im Dezember 1920 wurde laut Angabe der Länder-
bank mit . . . X errechnet . Alljährlich ist am 1. Jänner der DurchschnittSlurS
der Mark im vorhergehenden Monate , das erstemal also am 1. Jänner 1922
für Dezember 1921 in derselben Weise sestzustellen . In dem prozentuellen
Ausmaße , als sich der MarkkurS für Dezember 1921 gegenüber Dezember 1920
erhöht oder erniedrigt hat , erhöht oder ermäßigt sich der obige Normalzin ». In
gleicher Weise ist der Mietzins in allen künftigen Jahren bis einschließlich I960
zu bemessen . Der Mietzins beträgt aber unter allen Umständen mindestens
250 .000 X . Der Mietzins ist in halbjähiigen , am 1 Jänner und 1. Juli
fälligen Vorausraten zu entrichten . Falls die Mieterin mit der Bezahlung einer
Zinsrate ein Monat im Verzüge ist oder gegen irgend eine Bestimmung des
Vertrages verstößt , steht der Gemeinde Wien das Recht zu , daS Mietverhältnis
sofort halbjährig aufzulösen.

2 . Der Mieterin obliegt die Erhaltung aller Baulichkeiten nebst der
Einfriedung und der übernommenen Anlagen und Einrichtungen . Die Ueber-
nahme der Anlagen und Einrichtungen erfolgt auf Grund des von der Gemeinde
Wie « aufgestellten Inventar - . Bei Uebergabe deS MietobjekteS wird der Bau¬
zustand der Objekte , beziehungsweise der Zustand <icr Anlagen und maschinellen
Einrichtungen kommisfionell festgestellt.

3 . Die Mieterin ist ermächtigt , all - für den Einbau der maschinellen
Einrichtung und für die BctriebSführung erforderlichen Adapterungen gegen
vorherige Anzeige an die Gemeinde Wien vorzunehmen.

4 . Der Mieterin obliegt die Brandschadenverficherung für die Bau¬
lichkeiten bis zum vollen Bauwerte nebst Einfriedung , sowie für die ihr über¬
lassenen Anlagen und Einrichtungen und für alle Neuinvestitionen . Die Höhe der
Versicherungssumme wird halbjährig unter Bedachtnahme auf die Kosten der
vollen Wicderstellung festgesetzt. Die zur Auszahlung kommende Versicherungs¬
summe dient zunächst zur vollen Deckung des jeweils ermittelten Marktwertes
der Baulichkeiten und überlassenen Anlagen und Einrichtungen . Der sodann
noch verbleibende Ueberschuß der Versicherungssumme , soweit er sich auf heim-
fallende Maschinen , Einrichtungen ic . bezieht (P . 10 ) , wird zwischen der Mieterin
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und der Gemeinde Wien in der Weise geteilt , daß auf die Gemeinde für jedes
! abgelausenc Mietjahr respektive Teile eines solchen 25 Prozent des Bcr-

sicherungsbetragO entfallen.
> 5 . Sollte das Mietobjekt durch außerordentliche Zufälle (Feuer , Erdbeben,

Wetterschläge , Ueberschwemmungs derart beschädigt werden , daß es für den
, Weiterbetrieb der Jndustriranlagesder Mieterin nicht mehr benützt werden kann , so
l erlischt das MietverhältniS , falls sich die Gemeinde nicht innerhalb drei

Monaten vom Tage des Ereignisses an zum Wiederaufbau entschließt . Jnso-
lange das Mietobjekt in einem solchen Falle nicht benützt werden kann , entfällt
die Bezahlung des Mietzinses pro rata temporio . Behält die Mieterin trotz
eines solchen Zufalles einen beschränkten Gebrauch des Mietobjektes , so wird
ihr ein verhältnismäßiger Teil des Zinses erlassen.

6 . Wegen Räumung des MietobjekteS wird sich die Mieterin mit der
Direktion deS städtischen Lagerhauses ins Einvernehmen setzen. Dir Gemeinde
trifft aber keine Haftung für eine Verzögerung der Räumung.

7 . Eine Untervermictung ist nicht gestatlet , jedoch ist cme Uebertragung
aller Rechte und Verbindlichkeiten aus dem Mietverhältnisse gegen Anzeige an
die Gemeinde Wien an die Erste Wiener Walzmühle Vonwiller L Komp . A .-G.
zulässig.

8 . DaS Mietobjckt darf für Zwecke eine « öffentlichen LagerhauSunter-
nehmenS nicht verwendet werden.

9 . Die Mieterin trägt alle von dem Mietobjekte nach bestehenden oder
künftigen Gesetzen zu entrichtenden Steuern und öffentlichen Lasten und wird
der Gemeinde Wien das sie treffende Gebührenäquivalent ersetzen.

10 . Bei Auflösung des Mietverhältniffes übernimmt die Gemeinde Wien
ohne Entschädigung die von der Mieterin errichteten Zubauten oder durch-
geführten Adaptierungen und verzichtet auf daS Recht , die Instandsetzung der
Anlage in den ursprünglichen Zustand zu beanspruchen . Nach Ablauf des
30 . Mietjahres werden die von der Gesellschaft eingerichteten maschinellen
Anlagen inventarmäßig ausgenommen und gehen nach Ablauf der 40jährigen
Mietperiode unentgeltlich in daS Eigentum der Gemeinde Wien über . Hin¬
sichtlich derjenigen maschinellen Investitionen , die während des letzten Miet-
dezenniums , d. i . vom 30 . bis Ende des 40 . Mietjahres von der Gesellschaft
vorgenommen werden , ist zwischen der Gemeinde Wien und der Gesellschaft
ein separates Uebereinkommen wegen entgeltlicher Uebernahme zu treffen . Die
Mieterin ist verpflichet , die Anlage in vollkommen betriebsfähigem Zustande zu
erhalten uud zu übergeben.

11 . Beide Berrragsteile verzichten auf das Rechtsmittel des H 934
a . b . B . B . -

12 . Für alle Streitigkeiten aus diesem Mictverhältniffe sindf soferne sie
nicht kraft deS Gesetzes vor einen ausschließlichen , besonderen Gerichtsstand
gehören , in erster Instanz die Gerichte am Sitze der Wiener Gemeinde¬
vertretung zuständig.

13 . Kosten und Gebühren für die allsällige Vertragserrichtung gehen zu
Lasten der Mieterin.

Berichterstatter GR . Körbler:
S . P . Z . 3003 . 1 . Die Instandsetzung der zwei Decken¬

kühlsysteme im Kühlraume  I , neuer Teil , und Kühlraum IX,
alter Teil , in der Kühlanlage III , Grobmarkthalle  wird
mit dem Kostenbeträge von 216 .000 L genehmigt . 2 . Zur
Ausgabsrubrik 602/1 t wird ein Zuschußkredit in der Höhe von
216 .000 L bewilligt.

Berichterstatter GR . Linder:
8 . P . Z. 2788 . Der bisher geltende Wasenmeister¬

tarif  wird aufgehoben und der nachstehende Tarif genehmigt:
Post 1. Für das Abholcn oder Vertilgen eines gefallenen TiereS , wenn

der Eigentümer des TiereS die Haut für sich in Anspruch nimmt , 600 X für
einen Großvichkadavcr , 240 X für einen Klcinviehkadaver.

Post 2 . Die Auslösegebühr von 120 X für jeden gefangenen , dem
Eigentümer über fein Ansuchen im Sinne der bestehenden Vorschriften vom
Magistrate freigegebenen Hund.
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Post 3 . Die Verpfügsgebühr von täglich 30 X für jeden eingefangenen
und in Verwahrung gehaltenen Hund.

Post 4. Für jedes aufgelesenc Aas ohne Unterschied und für jeden
Hund , gleickgiltig ob er auSgttöft oder vertilgt wurde , 15 X für ein Stück

Post 5 . Für die Verführung und Vertilgung von Dünger , Streu,
Schutt , Stalleinrichtung rc. aus verseuchten Stallungen 430 X für eine ein¬
spännige und 860 X für eine zwcispännige Fuhre.

Berichterstatter GR . Thonner:
7 . P . Z . 3005 . Für das städtische Kalk werk

Hinterbrühl  wird für das Verwaltungsjahr 1919/20 zum
Zwecke der Ueberführung dieses Betriebes in einen gewerblichen
Betrieb ein 1. Zufchußkcedit zur Ausgabsrubrik XII/10 im Be¬
trage von 207 .750 X 2 b und für das städtische Ziegelwerk
Oberlaa aus dem gleichen Grunde ein Zuschußkredit zur Aus¬
gabsrubrik XII lO '/i ebenfalls für das Verwaltungsjahr 1919/20
im Betrage von 501 .958 X 45 K genehmigt.

Berichterstatter GR . Linder:
8 . P . Z . 3054 . Der amerikanischen Hilfsaktion,

Hilsslagerhäuser , wird zu den von ihr bereits benützten Räumen
im Hause 1. Parkring 8 noch der Raum top . Nr . 53 im Erd¬
geschosse dieses Hauses unter den sab Punkt 1 bis 7 des
Gemeinderatsbeschlusses vom 30 . März 1920 . P . Z ? 5855 , fest¬
gesetzten Bedingungen gegen Widerruf , längstens für jene Zeit¬
dauer , während welcher dieser Raum in der Verfügung der
Gemeinde Wien steht , unentgeltlich überlassen.

Berichterstatter GR . Richter:
S . P . Z . 3082 . 1. Zur Erteilung des theoretischen

Unterrichtes an der Karl Diehl ' schen Stiftungs¬
schule  sind vom 2 . Halbjahre 1920/21 an Bürgerschullehrerinnen
zu verwenden , und zwar eine Lehrkraft der I . Fachgruppe , die
vom Bürgerschuldienste zu beurlauben ist und der für den Unter¬
richt an der Stiftungsschule in 20 Stunden wöchentlich eine
jährliche Remuneration von 1200 X bewilligt wird , ferner eine
Lehrkraft der III . Fachgruppe , deren Lehrverpflichtung an der
Bürgerschule auf 16 wöchentliche Stunden herabgemindert und
der für den Unterricht an der Stiftungsschule (8 Stunden ) eine
nicht erhöhbare Remuneration von 300 X für jede wöchentliche
Unterrichtsstunde zuerkannt wird . 2 . Die Lehrverpflichtung der
Stiftungsschule wird aus 10 Stunden wöchentlich erhöht . 3 . Das
Mehrerfordernis für das laufende Verwaltungsjahr von rund
1800 X ist bei dem Subventionierungsantrage für dieses Jahr
zu berücksichtigen.

1V P . Z . 3083 . 1. Die Errichtung je einer Sonder¬
klasse für sprach kranke schulpflichtige Schul¬
kinder  der 1. und 2 . Altersstufe in den Bezirken 10 , 13 , 17
und 21 sowie von acht Heilkursen für die übrigen fprachkrauken
Schulkinder in den Bezirken 3 , 6 , 9 , 10 , 13 , 16 , 19 und 21
wird genehmigt . 2 . Den an den Sonderklassen und Heilkursen
für sprachkranke schulpflichtige Kinder wirkenden Lehrkräften wird
eine Zulage von monatlich 200 X gewährt . 3 . Zum Besuche
des an der Klinik für Sprachkranke abzuhaltenden 30 ständigen
Vorbereitungskurses für den Unterricht sprachkranker Kinder
werden die sich hiefür meldenden Lehrkräfte beurlaubt.

Berichterstatter GR . Speiser:
12.  P . Z . 3079 . Der Gemeinderatsausschuß für Personal-

angelegendeiten wird bis auf weiteres ermächtigt , den der allge¬
meinen Dienstordnung umcrstehenden Angestellten , auf die der
Gemeindcratsbeschluß vom 11 . Mürz 1921 , P . Z . 3000 , An¬
wendung findet , Vorschüsse  bis zur Hälfte des Gehaltes und
Ortszuschlages — den Quartiergeldteil des letzteren abgerechnet
— unter den im tz 39 der allgemeinen Dienstordnung ange¬
führten Bedingungen zu gewähren.

12 . P . Z . 3080 . Den städtischen Pensions¬
parteien.  deren Ruhe - und Versorgungsgenüsse aus der
Pensionskasse der städtischen Straßenbahnen liquidiert werden
oder nach Kollektivvertragsbestimmungen bemessen sind , sowie
allen , die einer Angestelltenkategorie angehörten , deren Dienst¬
verhältnis gegenwärtig durch Kollcktivvertrag geregelt ist, wird
unter der Voraussetzung , daß sie die österreichische Staats¬
bürgerschaft besitzen und ihren Wohnsitz im Jnlande haben , eine

Zuwendung im nachstehenden Ausmaße bewilligt : Die Zuwen¬
dung beträgt für Angestellte im Ruhestände 500 X, für Witwen
nach Angestellten 300 X und für Vollwaisen nach einem Ange¬
stellten zusammen 200 X . Als Stichtag für die Frage des
aktiven oder Pensionistenstandes und für das Ausmaß der Zu¬
wendung (Angestellte im Ruhestande , Witwen , Vollwaisen ) hat
der 1. März 1921 zu gelten . Die Anrechnung der Zuwendung
auf etwaige ab 1. März 1921 wirksam werdende Bezugs¬
erhöhungen wird Vorbehalten.

IS P . Z . 3085 . Zugunsten der Angestellten der
städtischen Unternehmungen  werden eine Reihe von
Maßnahmen genehmigt.

14 . P . Z. 3086 . I. Die dermalen in Geltung stehenden
G e b ü h r e n v o r s ch r i f t eu sür die der Dienstordnung unter¬
stehenden Angestellten der städtischen Straßenbahnen . Kraftstell¬
wagenunternehmung , Gaswerke , Elektrizitätswerke , Braunkohlen-
Bergbaugewerkschast Zillingdorf . Leichenbestattunq und des
Brauhauses werden vis auf weiteres in nachstehenden Punkten
abgeändert:

1. Die Gebührensätze für Ueberstunden betragen einheitlich für Angestellte
in der Bezugsliosse 1 bis 3 43 X , in der Bezug - Nasse 4 bis 6 42 Ir, in der
BezugSilasfe 7 und 8 36 X , in der Bezugsklaffe 9 30 X . Der bloße Bercil-
schaflSdienst bei Tag wird mit 75 v H. der Uiberstundensiitze entlohnt.

2 . Die Gebühr für den JnspeklionSdicnst an der Dienststelle von 10 Uhr
abends bis 8 Uhr früh wird auf 140 K, die für den BereitschaftSd '.enst in der
Wohnung aus 40 X erhöht.

3 . Die Ansätze für Dieustpauschalien und Bauzulagen werden um weitere
75 Prozent erhöht . Ist der den Bau überwachende Angestellte im Benuffe einer
Dienstzuloge , eines DienstvauschaleS oder einer Baujchgebühr für Mehrdienst,
leistnngrn , so ist von der Bauzulage die halbe Tagesquote der vorbezeichneten
Bezüge in Abzug zu bringen.

4 . Die Nachtschichtzulagen werden aus 48 X erhöht.
5 . Dienstreisen von Rannersdorf nach Wien werden auch weiterhin im

bisherigen Ausmaße entlohnt , bei einer Dauer über 6 Stunden gelten die
Halden Sätze der im Punkte 6 bestimmten Reisevergütung.

6 . Die Tagesgebühr bei Dienstreisen beträgt für Angestellte in der I . bis
3 . BezugSklaffe 256 X, in der 4 . bis 6 . Bezugsklaffe 224 X , in der 7 . und
8 . Bezugsklaffe 192 X , in der 9 . BezugSklaffe 160 X . Für die Dauer der
außerordentlichen Verhältnisse wird zu den Taggeldern ein Zuschlag von 120 X

§ gewährt.
II . Die derzeitigen Ueberstundenpauschalien und die übrigen,

aus dem Gebührennormale erflicßcnden Bauschgebühren , wie die
Dienstpauschalien , Werkszulagen rc.. ebenso die diesen ent¬
sprechenden Funktions -, Spesen - und Dienstzulagen der Ober¬
beamten und die derzeitigen Bauzulagen werden bis auf weiteres
um je 75 v. H ., höchstens jedoch um 900 X monatlich erhöht.
Hiebei sind Beträge unter 25 außeracht zu lassen , Beträge über
50 und unter 75 auf 50 ab -, Beträge von 25 , beziehungsweise
75 und darüber auf 50 , beziehungsweise 100 aufzurunden . Die
Institutionen des Anteillohnes , der Pauschalspesen und des
Monturpauschales werden durch diese Neuregelung nicht be¬
rührt.

III . Die obigen Bestimmungen (Abschnitt I und II ) treten
sür die am Tage dieses Beschlusses in aktiver Dienstleistung
stehenden Angestellten mit Wirksamkeit vom 1. März 1921 in
Kraft.

IV . Die mit Punkt 2 , Abschnitt l des Gemeinderats¬
beschlusses vom 4 . November 1920 , P .' Z . 16133 , bestimmten
Ansätze der Leiter (Chargcn )zulagen und der gleichartigen Per¬
sonalzulagen werden mit Wirksamkeit vom 1. März 1921 um
weitere 50 v. H . erhöht . Die erhöhten Ansätze gelten auch
hinsichtlich der Anrechenbarkeit für die Bemessung der Ruhe-
und Vcrsorgungsgenüsse (Gemeinderatsbeschluß vom 24 . April
1919 , P . Z . 6481 , Punkt 4, lir . k) . In gleicher Weise werden
auch die täglich oder monatlich verrechneten , an eine bestimmte
Dienstleistung gebundenen Zulagen um 50 v. H . erhöht . Der
Bemessung der Ruhegenüsse von jenen Angestellte », welche in
der Zeit vom 1. Jänner bis 28 . Februar 1921 in den Ruhe¬
stand versetzt wurden , sowie der Versorgungsgenüsse von Hinter¬
bliebenen nach Angestellten , welche während obigen Zeitraumes
gestorben sind oder in den Ruhestand versetzt wurden , ist ab
1. März 1921 gleichfalls der nach dem vorhergehenden Absätze
erhöhte anrechenbare Teil der Leiterzulage zugrunde zu legen.
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LS. P . Z . 3084 . 1. Den nicht der allgemeinen Dienst¬
ordnung unterstehenden Feuerwehrbediensteten  werden
folgende veränderliche Zulagen gewährt:

a ) Zulage 1 im A >siuaßc deS bisherigen Lohnes (Geholtes ) ;
d ) Zulage II iin Ausmaße des bisherigen Orlszuschlages;
c) an Stelle der bisherigen Teuerungszulage eine Zulage III , di« für

Bedienstete im Aller bis Jahre , die Nlcht mehr als 2 Dienstjahre haben,
mit 66 X täglich , befiehungsweijc 480 I( wöchentlich , für die übrigen Be¬
diensteten mit 80 I< täglich , beziehungsweise 633 L wöchentlich festgesetzt wird;

<i) die Bestimmungen über die Frauen , und Kinderzulagen bleiben mit
der Maßgabe bestehen , daß die Frauenzulage für die nicht geschiedene, aber
tatsächlich getrennt lebende Gatt !« unter denselben Voraussetzungen gebührt,
wie für die geschiedene Gattin und daß die Kindcrzulage auch für die nicht
im Haushalte deS Angestellten lebenden , eigenen , unehelichen Kinder bei Zu¬
treffen der allgemeinen Voraussetzungen , jedoch döchstens bis zum Betrage des
nachweisbaren eigenen regelmäßigen Aufwandes deS KmdrSvalers gebührt.

2 . Ueberstuudcn we.den mit 15 k vergütet.
3 . Die Höchstgrenze der Urlaube wird für Mannschafts-

Personen mit 22 Tagen , für Chargen mit 28 Tagen festgesetzt.
4 . Die Pensionsbeiträge sind nach den für die der Dienst¬

ordnung unterstehenden Angestellten geltenden Bestimmungen zu
entrichten.

5 . Hinsichtlich der bewilligten Vorschüsse hat Abschnitt 4
des Gemeinderatsbeschlusses vom 11 . März 1921 , P . Z 3000 , !
sinngemäß Anwendung zu finden.

6 . Die vorstehenden Bestimmungen treten für die am ^
I . Jänner 1921 in aktiver Dienstleistung gestandenen Feuerwehr - ^
bediensteten mit diesem Tage in Kraft , soserne nicht das Dienst - §
Verhältnis seither durch Entlassung , Kündigung oder Dienstes - !
entsagnng aufgelöst worden ist.

18 . P . Z . 3089 . Der Entwurf des Arbeitsvertrages,  ^
abgeschlossen zwischen der Gemeinde Wien und dem Verbände
der Handels - , Transport - und Verkehrsarbeitcr und -Arbeiterinnen i
Oesterreichs als Vertreter der in den Lagerhäusern  der i
Stadt Wien bediensteten Tagarbeiter und Tagarbeiterinnen , !
wird genehmigt . !

17.  P . Z. 3090 . In Abänderung der mit Gemeinderats- ^
beschloß vom 28 . Jänner 1921 , P . Z . 896 , genehmigten , mit j
der Belegschaft der ungarischen Bergbaue der Braunkohle n-
Bergbaugewerk schaft Zillingdorf  getroffenen
Arbeitsvereinbarung , welche iin übrigen aufrecht bleibt , wird
genehmigt , daß der Lohnverdienst diesen Arbeitern unter gleich¬
zeitiger Kürzung der Ansätze für den Stundenlohn und das
Gedinge um 15 Prozent in ungarischen Kronen ausbezahlt wird.
Diese Bestimmung gilt bereits für die an : 12 . März 1921 er¬
folgende Auszahlung . Vom gleichen Tage an gelten die im
Arbeitsvertrage , Punkt 13 , angeführten Preise für rghonierte
Lebensmittel und Lebensmittelprämien in ungarischen Kronen.
Gleichzeitig erhält jeder Arbeiter , der mindestens seit 1. Jänner
1921 im Dienste des Neufelder Bergbaues gestanden ist, für
den bisher erlittenen Kursverlust eine einmalige Entschädigung
von 800 ungarischen Kronen.

Berichterstatter GR . Siegel:
18.  P . Z . 3048. I. In Festsetzung des Generalregu-

lierungs - unddesGeneralbaulinienplanes  wird
gemäß tz 105 der Bauordnung für Wien bestimmt:

1. Für das nördlich und südlich von der Ueberfuhrstraße , beziehungsweise
dem Loreitoplatze im 21 . Bezirke (Bezirtseeil Iedlesee und Schwarze
Lackcnau)  gelegene Gebiet werden die im Plane des StadlbauamteS , M-
Abt . 18, 853/19 , rot schraffierten Linien als Banlinien neu bestimmt . Bon den
innerhalb dieses Gebieter gelegenen , bereits genehmigten Baulinien werden die
im Plane mit blauer Durchkreuzung bezeichnet « ! Strecken ausgelassen.

2 . Die im Plane rot eingeschriebenen und rot unterstrichenen Höhenzahlen,
die sich auf den Nullpunkt des Pegels an der FerdinandSbrücke beziehen , haben
ür die Bestimmung der Höhenlage der Beikehrsflächen zu gelten.

3 . Die im Plane durch grüne Färbung und Bejchre >bung bezeichnet «»
Vrundstreisen längs der Baulinien find mit der im Plane angegebenen Mindest-
brrite als Vorgärten anzulegen und dauernd als solche zu erhalten . Die Vor¬
gärten find gegen die Straße durch Gitter oder Hecken abzugrenzen . Im
letzteren Falle ist di« Baulinie durch Grenzsteine dauerhaft zu versichern . Das
Setzen der Grenzsteine ist nach Angaben des StadtbauamteS durch die Besitzer
oder Pächter der betreffenden Liegenschaften zu veranlassen und hat auf deren
Koste» zu gejchehen.

4. In dem Gebiete zwischen dem Hochwafserfchutzdamme der Donau, der
Ueberfuhrstraße und der geplanten Linie der LandeSbahn Wien — Stmnmersdorf
dürfen im allgemeinen nur ebenerdige oder einen Stock hohe , einzelstehende
oder in harmonisch gestaltete Baugruppen zusammengefaßte Kleinhäuser , di-
nicht mehr als 120 verbaute Fläche aufweisen und nicht mehr als zwei
Wohnungen enthalten , errichtet werden . In Anbauten untergcbrachte , für Wohn-
zwecke nicht benützbare Räume : Kleintierstallungen , Hvlzlagen u . dgl . find bei
der Berechnung der verbauten Fläche nicht einznbeziehen . Für die Bemessung
deS geringsten zulässigen Zwischenraumes zwischen den Wohngebäuden und den
und dm Nachbargrenzen gelten die Bestimmungen des Gemeinderatsbefchlusses
vom 11. Juni ISOl , P . Z . 10604/1899 . Bei aneinaudergebauten Häusern find
die gegen die Straße gerichteten Fronten . Tt 'aiifmlinicn und Dachflächen mit-
einander in Uebrrcinstimmung zu bringen . Baulichkeiten , w lche i» it Rücksicht
aus ihre Bestimmung (handwerklich : Betriebe , Geschäftsräume , gemeinnützige
Zwecke) eine größere verbaute Fläche als 120 erfordern , sind allseits frei¬
stehend anzuordnen . Für solche Gebäude kann über besonderes Einschreiten
seitens des Bauwerbers die Errichtung eines zweiten Stockwerkes zugestanden
werden.

5 . Das im vorgelegten Plane deS Stadtbauamtes , M .Abt . 48 , 853,19,
durch blaue Schraffierung gekennzeichnete Gebiet wird bis auf weiteres mit
Bauverbot belegt . DaS Bauverbot ist auf den dort gelegenen Parzellen grund¬
bücherlich einzuverleibc » . Eine Aufhebung des Bauvcrbotes wird dann erfolgen,
bis unzweifelhaft feftftcht , daß dieser Teil des Siedlungsgebietes für bauliche
Anlagen der beim Bundesministerium für Handel und Gewerbe , Industrie und
Bauten in Beratung stehenden Donauwasserkrast -, HochwafferabsührungS - und
Schiffahrtskanalprojekte nicht berührt wird.

6 . In den durch die Baulinienbestiinniung berührten Gebiete östlich von
der geplanten Bahnlinie Wien — Stammersdors dürfen an den neu genehmigten
Baulinicn nur Wohngebäude errichtet werden , welche außer einem Erdgeschoße
nicht mehr als ein bewohnbares Obergeschoß enthalten . Hiebei wird längs der
Ueberfuhrstraße , der LieSneckstraßc und der östlichen Baulinie der verlängerten
Wenhartgaffe die geschloffene Bauweise zugclassen . Die BerbauungSticfe längs
dieser geschloffen zu verbauenden Baulinicn darf einschließlich der Stiegenaus-
bauten nicht mehr als 15 m betragen . Die restlichen Flächen sind als Höfe
oder Gärten in der Regel unverbaut zu belassen . Die Errichtung von eben¬
erdigen , Wirtschaftszwecken dienenden Gebäuden kann zugelaffcn werden . An
allen übrigen neu genehmigten Baulinicn ist die offene Bauweise mit einzel¬
stehenden »der zu zwei aneindergebaut -n Wohngebäuden cinzuhalten.

II . Die Gemeinde Wien gesteht der Gemeinnützigen Heim-
stgttenbau - und Azohnungsgesellsckast in. b. H . für alle von der
Gesellschaft im Siedlungsgebiete Schwarze Lackenau zu errichten¬
den Baulichkeiten die nach der Bauordnungsnovelle vom 17 . Juni
1920 zulässigen Bauerleichterungen zu . Sie erteilt ferner nach¬
stehende weitere Erleichterungen:

1. Die Ueberbaunng der Grundstreifen zwischen den Wohnhäusern und
den Nachbargrenzen mit ebenerdigen Stall - oder Wirtschaftsgebäuden ist ge¬
stattet . Erfolgt die Uebetbaumig dieses Gruadstreifens von beiden Seiten der
Grenze bis an diese, so find die ancinanderstvßendcn , ebenerdigen Baulichkeiten
sowohl ihrer Bauflucht » ach, als auch hinsichtlich der Höhe des Traufenrandes
und der Gestaltung des Daches miteinander in Uedereinftimmung zu bringen.

2 . Die Zurückstellung einzelner Gebäude oder Gebäudeteile hinter die
vorgesehene Bauflucht bei Vorgärten oder , wenn Vorgärten nicht vorg -schrieben
sind , hinter die genehmigte Baulinie ist gestattet , wenn hiedurch der schön-
heitliche Eindruck der Gesamtanlage nicht beeinträchtigt wird . Der Zwischen¬
raum zwischen Baulinie und Bauflucht ist aus die ganze Frontlänge des
Grundstückes als Vorga -t n auSzugestaltm.

3 . Längs der Fronten aller in das Siedlungsgebiet fallenden Straßen
und Plätze mit AuS ahme jener an der Ueberfuhrstraße dürsciz , statt der
normalmäßigen Trottoire beließe Gehwege hergestelll werden . Breite und Aus¬
gestaltung dieser Gehwege wird je nach den öetlieden Verhältnissen von Fall
zu Fall vom Stadtbauamte b stimmt . Die Herstellulig dieser Gehwege hat in
den Straßrnzügen I , II , III und IV , sowie am Platze ^ noch vor Erteilung
der Benützungsbewilligung für die an diesen Berkehrsflächen zu errichtenden
Baulichkeiten zu erfolgen . In allen übrigen Straßen kann die Ausführung
der Gehwege nach dem Ermeffen der Baubehörde bis auf weiteres gestundet
oder auch ganz nachgesehen werden . Die Herstellung der Trottoire an der
Ueberfuhrstraße hat nach den Bestimmungen der Bauordnung zu erfolgen.

4 . Zur Aufnahme der Fäkalien der einzelnen Häuser wird die Anlägt
von Senkgruben gestattet , deren Inhalt unter gewissen , bei den jeweiligen
Banverhandlungen für die zu erdauenden Objekte festzusetzenden Bedingungen
der landwirtschaftlichen Nutzung zuzuführcn ist.

III . Diese Begünstigungen werden jedoch an nachstehende
Bedingungen geknüpft:

1. Des im Mittelpunkte der Siedlungsanlage gelegene , mit den Buch¬
staben a b e ä s t x I, i k (a) umschriebene Block ist für die Erbauung
einer Schule oder eines ähnlichen , gemeinnützigen Zwecken dienenden Gebäudes
bereitzuhalten . Feste Baulichkeiten , welche für andere Zwecke bestimmt find,
dürfen hier nicht errichtet werden . Die Widmung für die Errichtung eines
gemeinnützigen Bauwerkes ist auf der Liegenschaft grundbücherlich ficher-
zustellen.

2 . Der im Plane durch gelbe Schroffen hcrvorgcho 'oene Grundstreifen
längs der geplanten Landesbahn Wien — Stammersdorf ist dauernd unverbaut
zu belassen , über jeweiliges Verlangen der Gemeinde Wien unentgeltlich , kosten -
und lastenfrei in das öffentliche Gut zu übertragen und ihr zum Zweck - der
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Anlage einer Straße in der richtigen Höhenlage in den physischen Besitz zu
übergeben . Diese Verpflichtung isi zugunsten der Gemeinde auf den in
Betracht kommenden Baustellen sowie auf dem vorläufig im Privatbesitze der
gemeinnützigen Heimstättenbau - und Wobnungsgesellschast verbleibenden Privat¬
wege liinaS der geplanten Bahnlinie grundbücherlich einzuverleiben.

3 . Ucber jeweiliges Verlangen der Gemeinde Wien ist zwecks Herstellung
einer Rampenanlage mit Brücke über den Donau -Oder -Kanal von den an der
Ueberfubrstraße zwischen der Kerpengasse und der westlichen Grenze des
SiedlungSgelLndcS gelegenen Vorgärten ein Grundstreifen von 5 m Breite
unentgeltlich , kosten- und lastenfrei in daS öffentliche Gut zu übertragen und
der Gemeinde Wien in den physischen Besitz zu übergeben Diese Verpflichtung
ist auf den in Betracht komm « den Baustellen grundbücherlich ficherzustellen.

4 . Die Ausgestaltung der Siedlung hat nacki einem einheitlichen , auch
seiner schönheitlichen Wirkung nach vom Stadtbauamte überprüften und ge¬
billigten Entwürfe der Heimstättenbau - und Wobnungsgesellschast zu erfolgen.

5 . Auf allen für die Errichtung von WobnhauSbauten in Betracht
kommenden Baustellen ist die Verpflichtung grundbücherlich einzuvcrleiben , daß
hier nur einzelstehende oder in harmonisch gestaltete Baugruppen zusammen-
gefaßte Klein ! äuser im Sinne der Bestimmungen der Z 82a der BauordnungS-
novelle vom 17. Juni 1920 errichtet werden dürfen.

6 . Bezüglich der im RegulierungSvorschlage über Wunsch der Gemein¬
nützigen Heinistöttenbau - und Wohnungsgesellschaft m . b. H. vorgesehenen Auf¬
lassung eines Teiles der Weißenw .olfgaffe hat die Gesellschaft die zufolge Zu¬
schrift der Stiftskanzleidireklion Klosterneuburg vom 27 . September 1920,
Zahl 968/20 , an die Zustimmung zur Auflassung dieses Gassenteiles geknüpften
Bedingungen vollinhaltlich zu erfüllen.

7 . Die Gemeinnützige Heimstättenban . und Wobnungsgesellschast m . b. H.
verpflichtet sich, anläßlich der Parzellierung deS gegenständlichen Siedlungs¬
gebiete- die gesamten , auf Grund diese- Regulierungsplanes festgelegten
Straßen - und Plotzflächen mit Ausnahme des im Punkte III/2 der Anträge
erwähnten Mrundstreifens , dessen Abtretung einem späteren Zeitpunkte v»r-
bebalten ist, unentgeltlich , kosten- und lastenfrei im richtigen Niveau in daS
öffentliche Gut zu übergeben . Diese Verpflichtung zur unentgeltlichen Abtretung
erstreckt sich auch auf jene Straßen - und Platzteile , für welche laut ß 10 , Abs. 1,
der Wiener Bauordnung seitens der Gemeinde Wien eine Entschädigung zu
leisten wäre.

8 . Die Verbauung der Siedlung hat systematisch in der Richtung von
Süden gegen Norden zu erfolgen . Die Gemeinde wird Straßen , Wasser¬
leitung und öffentliche Beleuchtung nur nach Maßgabe eine- solchen allmählichen
Fortschreitens der Verdauung durchführen, wobei jedoch die Gemeinnützige
Heimfiättenbau - und Wohnungsqesellschaft m . b. H. entsprechende Beiträge zu
leisten haben wird . Die Festsetzung des Ausmaßes der jeweiligen Beiträge,
Natural - und Arbeitsleistungen wird einem noch zu schließenden, eigenen
Uebereinkommen zwischen Gemeinde Wien und der bauwerbenden Gemeinnützigen
Heimstättenbau - und WobnungSgesellschaft m . b. H . Vorbehalten.

IN . P . Z . 3052 . 1 . Der Entwurf für den Umbau
des Hauskanales des Johann Schwarzenberg-
schen Palais beim Hochstrahlbrunnen im 3 . Bezirke wird
genehmigt . 2 . Die bedeckten Gesamtkosten dieses Kanalnmbaues
von 481 .750 X 56 k werden bewilligt.

SV - P . Z. 2267 . Die Magistratsabteilungen25 : Städtische
Bäder , Wäschereien und Werkstätten , 32 : Gewinnung und
Beschaffung von Baustoffen und 34 : Wasserversorgung werden
m Sinne des Z 111 des Gesetzes vom 10 . November 1920,
womit die Verfassung der Bundeshauptstadt Wien erlassen wird,
L .-G .-Bl . für Wien Nr . 1 , zu Betrieben ausgestaltet . Die
Organisationsstatuten für diese Betriebe werden ebenfalls
genehmigt.

Slt P . Z. 3091 . Der Gemeinderat der Stadt Wien
beschließt die sofortige Wahl des Kuratoriums des
Wiener Wohnungs - und Siedlungsfonds.  Das
Kuratorium setzt sich aus dem Bürgermeister der Stadt Wien,
welcher als Oberkurator des Fonds fungiert und neun Mit¬
gliedern , welche vom Gemeinderate der Stadt Wien gewählt
werden , zusammen ; mit beratender Stimme gehören ihm die
Vorstände des Wohnungsamtes und des Siedlungsamtes,
respektive deren Stellvertreter an . Der Finanzreferent der Stadt
Wien wird ermächtigt , über Antrag des Kuratoriums vor dem
Inkrafttreten des Wohnungs - und Siedlungsfonds im Sinne
der Richtlinien für das Statut des Wohnungs - und Siedlungs¬
fonds etwa benötigte Summen vorzustrecken , welche nach dem
Inkrafttreten des Fonds der Gemeinde Wien zu refundieren sind.
— (GRe . Siegel , Jser , Grünwald , Hofbauer . Dr . Scheu , Ber-
mann , Biber , Josef Müller und Ullreich .)

Berichterstatter GR . Schütz:
22 . P . Z . 3049 . Zur Ermöglichung einer den Bedürfnissen

besser entsprechenden Ausgestaltung der auf den Gründen zwischen
dem Landstraßergürtel und der Aspangbahn geplanten Labo¬

ratoriumsbauten derTechnischen Hochschule  wird
dem Bundesministerium für Handel und Gewerbe , Industrie
und Bauten die Überlassung eines höchstens 5 m breiten , der
Baulinie des Baublockes am Landstraßergürtel vorgelagerten
Straßengrundstreifens zu dem Zwecke der Anlage vertiefter Vor¬
gärten , beziehungsweise Anordnung von Risalitbauten grund¬
sätzlich zugesichert . Um die wegen Inanspruchnahme des Straßen¬
grundes notwendige Baulinienabänderung ist seinerzeit , aber noch
vor . Inangriffnahme der Baulichkeiten , unter Vorlage der Aus-
führunaspläne besonders einzuschreiten . Einzelne Gebäudeteile
der Laboratoriumsbauten dürfen auch mehr Geschosse enthalten
als den für dieses Gebiet geltenden Verbauungsbestimmungen
entspricht , wenn durch Vorlage von Plänen und Schaubildern
erwiesen erscheint , daß der harmonische Eindruck der Gesamt¬
anlage gewährleistet ist.

Berichterstatter GR . Karl Schmid:
SS . P . Z . 3051 . 1. Die Preise für die Benützung der

städtischen Bäder  werden bis auf weiteres wie folgt fest¬
gesetzt : Städtische Volksbäder : Brausebad 1 . Klasse ohne Wäsche
15 X , Brausebad 2 . Klasse ohne Wäsche 10 X , Kinderkarte 2 X;
städtisches Theresienbad : Dampfbad 46 X , Extrabad 65 X,
Wannenbad 1 . Klasse mit Wäsche 50 X , Wannenbad 1. Klasse
ohne Wäsche 44 X , Wannenbad 2 . Klasse mit Wäsche 35 X,
Wannenbad 2 . Klaffe ohne Wäsche 32 X , Wannenbad 3 . Klasse mit
Wäsche 28 X , Wannenbad 3 . Klaffe ohne Wäsche 25 X ; städtisches
Jörgerbad : Wannenbad 1 . Klasse mit Wäsche 50 X , Wannenbad
2 . Klaffe mit Wäsche 35 X , Wannenbad 1 . Klasse ohne Wäsche
44 X , Wannenbad 2 . Klaffe ohne Wäsche 32 X , Dampsbad
mit Schwimmbad 66 X , Dämpfbad 1 . Klasse 50 X , Dampsbad
2 . Klasse 40 X , Schwimmbad 1 . Klasse ohne Wäsche 25 X.
Schwimmbad 2 . Klasse ohne Wäsche 16 X , Schwimmunterricht
für Erwachsene 12 X , Schwimmunterricht für Kinder , 8 Lektionen
32 X , Eintrittskarten 5 X , Luft - und Sonnenbad ohne Wäsche
8 X ; Dampf - , Wannen - und Brausebad Floridsdorf : Dampfbad
1 . Klaffe mit Wäsche 46 X , Dampfbad 2 . Klaffe mit Wäsche 38 X,
Wannenbad 1 . Klasse mit Wäsche 50 X , Wannenbad 1 . Klaffe
ohne Wäsche 44 X , Wannenbad 2 . Klaffe mit Wäsche 35 X,
Wannenbad 2 . Klaffe ohne Wäsche 32 X , Brausebad für
Männer mit Wäsche 12 X , Brausebad für Frauen mit Wäsche
13 X , Brausebad für Kinder mit Wäsche 4 X , Brausebad für
Erwachsene ohne ^Wäsche 10 X , Brausebad für Kinder ohne
Wäsche 2 X.

Wäschepreise : Leintuch 8 X , Mantel 8 X , Handtuch,
Trockentuch 3 X , Hose 2 , Schürze 2 , Frauenkleid 3 X.

2 . Die neuen Preise treten am 23 . März 1921 in Kraft.
3 . Der Stadtsenat wird bis auf weiteres ermächtigt , die

durch diesen Gemeinderatsbeschluß festgesetzten Bäderpreise über
Antrag des Gemeinderatsausschuffes V nach Maßgabe der sich
verändernden Brennstoffpreise und Löhne der Badebediensteten
abzuändern , wobei die auf die Brennstoffe entfallende Preis¬
komponente bis zu 70 Prozent und die auf die Löhne ent¬
fallende Komponente bis zu 20 Prozent in Rechnung zu
stellen ist.

Berichterstatter GR . Schneider:

54.  P . Z. 3004 . Ein 3. Zuschußkredit von 3 Millionen
Kronen zur Ausgabsrubrik 501/1 o „Erhaltung der Schul¬
häuser"  für das laufende Verwaltungsjahr wird genehmigt.

55 . Wahl  von Delegierten und Ersatzmännern der
Gemeinde in einzelne Schulausschüsse für fachliche Fortbildungs¬
schulen . Baugewerbe : Delegierter Rudolf Müller , Ersatzmann
Ludwig Zimmermann ; Buchbinder : Delegierte Hubert Knirsch,
Karl Schuld « , Ersatzmänner Rudolf Böck , Franz Weimann;
Buchdrucker : Delegierter Adolf Weigelt , Ersatzmann Dr . Alfred
Kreith ; Bürstenbinder : Delegierter Rudolf Wieraky , Ersatzmann
Friedrich Grosch ; Chemischputzer und Appreteure : Delegierter
Franz Jansky , Ersatzmann Karl Kozak ; Elektrotechniker : Dele¬
gierter Johann Demanega , Ersatzmann Ing . M . Blau;  Gürtler
Delegierter Heinrich Kloiber , Ersatzmann Johann Ulbrich
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Juweliere : Delegierter Friedrich Fuchs , Ersatzmann Gustav
Nauthe ; Kleidermacher: Delegierte Josef Lencse, Franz Hum»
polak, Ersatzmänner Franz Rauch, Vinzenz Lhotka ; Kleider-
macherinneu : Delegierte Marie Scherl , Eduard Wissekall, Philipp
Fekete, Grsatzdelegierte Emma Müller . Johann Schund und
Johann Zemann ; Lithographen : Delegierter Albert Ondra,
Ersatzmann Karl Piller ; Mechaniker und Maschinenbauer : Dele¬
gierte Karl Kacda, Franz Kern und Eduard Ponocny jua .,
Ersatzmänner Franz Echinzel, Ing . Otto Sommer und Franz
Steingaßner ; Metalldreher und Gießer : Delegierte Gottfried
Heger, Anton Herzog, Ersatzmänner Rudolf Härtl , Johann
Praxi ; Pflasterer : Delegierter Johann Peyerl , Ersatzmann Karl
Boirl ; Riemer und Sattler : Delegierter Ignaz Hesch, Ersatz¬
mann August Danzinger ; Schlosser und Maschinenschlosser:
Delegierte Franz Brückner, Josef Zwaschka und Hans
Schüller , Ersatzmänner Franz Simon . Ferdinand Rötzer und
Karl Schöffmann ; Spengler : Delegierter Franz Eigner,
Ersatzmann Heinrich Dostal ; Strohhuterzeuger : Delegierter
Josefine Stepanek , Ersatzmann Friedrich Wolkenhauser; Tape¬
zierer : Delegierter Anton Grolig , Ersatzmann Adolf Steinfelder;
Uhrmacher: Delegierter Emil Panosch, Ersatzmann Leopold
Göth ; Wäschewarenerzeuger und Stricker : Delegierte Josef
Zelenka, Adalbert Hromotka. Ersatzdelegierte Betty Gaßner,
HanS Bernert ; Wagner : Delegierter Johann Mlaker, Ersatz¬
mann Franz Gall ; Zimmerer : Delegierter Karl Schweb, Ersatz¬
mann Wenzel Hartl ; Zimmer- und Dekorationsmaler : Delegierte
Josef Billmaier , Ersatzmann Wilhelm Grund ; Zuckerbäcker:
Delegierter Edmund Zezulka, Ersatzmann Karl Czabek; An¬
streicher: Delegierter Johann Hieß, Ersatzmann Hugo Engel¬
hart ; Metallschleifer: Delegierter Karl Leischner, Ersatzmann
Josef Leser. _

Aeschlußprotokoll
der vertrauliche« Sitzung vom 18. März 1S21

Vorsitzender: Bgm . Reumann.
1 . P . Z - 3053 . Der Entwuif eines Uebereinkommens

zwischen der Gemeinde Wien und der Firma Jacob L Valentin
hinsichtlich der Rinderstallgruppe Nr . 8 und 10 des Zentral-
viehmarktes St . Marx wird genehmigt.

L . P . Z . 2457 . Der Leiterin der Wiener Mission der
Society of sriends, Frau Dr . Hilde Clark,  wird in dankbarer
Würdigung ihrer Verdienste um die zugunsten der notleidenden
Wiener Kinder durchgeführte Hilfsaktion der Society of sriends
die eiserne Salvatormedaille der Stadt Wien verliehen.

8 P . Z . 3070 . Dem im Vertragsverhältnisse stehenden
Kanzleibeamten der städtischen Elektrizitätswerke Gustav Krall
wird anläßlich seiner Versetzung in den dauernden Ruhestand
ausnahmsweise ein jährlicher Ruhegenuß von 26.880 L zu¬erkannt.

4 . P . Z . 3081 . Gehaltsvorschuß.
8 . P . Z. 3092. 1. Dem DirektionSrat der städtischen Lager¬

häuser Josef Peldrian  wird acl psrsouam der Titel „Direktor-
Stellvertreter " verliehen. Dem Oberinspektor Friedrich H a uschka
werden die Bezüge eines Direktionsrates in der 1. Bezugsstufe
und acl persoaam der Titel „Oberbuchhalter", dem Oberinspektor
Otto Ca kl der Titel „DirektionSrat " zuerkannt. '

2. Mit dem Range vom 1. Februar 1921 werden ernannt:
Zum Oberinspektor in der 1. Bezugsstufe der Inspektor Heinrich
Gelpke,  zu Inspektoren in der Bezugsklasse 4, Stufe 3, der
Titularinspektor Leopold Hartl  und die Kontrollore Paul
Hofbauer,  Rudolf Geiger,  OSkar Vollek.  Karl Fuhr¬
mann und Ernst Epstein,  zum technischen Inspektor in der
Bezugsklasse 4, Stufe 3, der technische Oberrevident Rudolf
Sch wetz , zu Kontrolloren der Oberoffizial Wilhelm Grass er
in der 3. Stufe und der Oberoffizial Bruno Becher in der2. Stufe der 5. Bczugsklasse.

3. Auf die Dauer ihrer Zuteilung zu den Lagerhäusern der
Stadt Wien werden den Magistrats -Oberkommissären Dr . Karl

Klein  und Dr . Erwin Hammer  die Bezüge der Bezugs¬
klasse 4, Stufe 4, dem Stadtbuchhaltungsbeamten Franz Plank
und dem Hauptkassenbeamten Josef Höllinger  die Bezüge der
Bezugsklasse 4. Stufe 3, allen mit Festsetzung des 1. Februar
1921 als RangStag für die Stufenvorrückung zuerkannt.

4. Der aus dem Stadtbauamte zugeteilte technische Betriebs¬
leiter-Stellvertreter Gustav Kittel  wird als Oberinspektor der
1. Bezugsstufe mit dem Titel „Technischer Zentralinspektor" und
dem Rangstage der seinerzeitigen Zuerkennung der Bezüge eines
Oberinspektors (1. August 1919) in den Dienst der Lagerhäuserder Stadt Wien übernommen.

5. Der Obermaschinenmeister Leopold Kämmerer  wird
, «i per5on,m zum Betriebsbeamten in der Gruppe III , Klasse 5,
Stufe 3, der Lagermeister Georg Rusch ka zum Lagerbeamtenin der Gruppe III , Klasse 6, Stufe 1, und die Ünterbeamten
Josef Kriz,  Franz Huber,  Ferdinand Schneider  und
Ferdinand Schöndorfer  zu Lagermeistern in der Gruppe IV.Klasse 7, Stufe 4, ernannt.

6. Als Anfallstermin der neuen und Einstellungstermin
aller bisherigen Bezüge, beziehungsweise Zulagen wird aus¬
nahmslos der 1. Februar 1921 festgesetzt.

Ausschuß
für

Personalangelegenheiten und Berwaltungsreform.
Bericht

über die Sitzung vom 7. März 1921.
Vorsitzender: GR . Täubler.
Amtsf . StR . : Speiser.
Anwesende: Die GRe . Luise Appelfeld , Doppler,

Gröbner , Grünwald . Meidl , Pokorny . Rum¬
melhardt . Skaret , Vaugoin  und Gabriele Walter;
ferner Mag .Dior . Dr . Hartl,  Kontr .Amtsdior . Müllner,  sowiedie Mag .Re. Dr . Kierer , Bock und Dr . Sleutter.

Schriftführer: Mag.Kzptsprkt. Dr. Honigmann.
GR . Tüubler  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR . Speiser:
Nachfolgende Ansuchen um Definitivum werden genehmigt:
(Aussch. Z. 556, M.Abt. 3, 2483) Franz Mauerer, Zeichner,
(AuSsch. Z. 557, M .Abt. 2, 12938) Franz Trca, Wasser-

leitungsaufsehergehilfe,
(Aussch. Z. 558, M.Abt. 2, 3207) Karl Knapp, Geometer-Praktikant,
(Aussch. Z. 559, M.Abt. 2, 3299) Anton Maier, Bade¬diener,
(AuSsch. Z. 608, M .Abt. 2, 3934) Josef Cerveny, Rechnungs-

assistent, unter gleichzeitiger Einreihung in die Gruppe II a.
(AuSsch. Z. 56v, M.Abt. 2, 3973.) Dem Feuerwehrmann?

1. Klaffe Josef Kranzl wirb ausnahmsweise die Bewilligung zur
Vorzeitigen Eheschließung erteilt.

(Aussch. Z. 691, M.Abt. 2. 444.) Der städtischen Wafser-
leitungsaufseherSwitweTherese Christian wird der Fortbezug der
außerordentlichen Zuwendung von jährlich 4080 L vom 1. Jänner
1921 bis Ende des Jahres 1923, eventuell bis zu einer etwa
früher eintretenden anderweitigen Versorgung bewilligt.

Nachstehende Ansuchen um Klafsenvorrückung werden bewilligt:
(AuSjch. Z. 549, M.Abt. 2, 3761) Hermann Hering, SanilätS-

oberdeSinfektor. 6. Bezugsklasse, 21. Februar 1931,
(Aussch. Z. 550, M.Abt. 2, 3408) Alfred Fischer, Kanzlei,

akzessist, 7. BezugSklasse. 13. Februar 1921,
(AuSsch. Z. 551, M.Abt. 2. 3703) Marie Verding, Kanzlei-Hilfskraft, 8. BezugSklaffe. 8. August 1920.
(Aussch. Z. 554, M.Abt. 2, 2916) Theodor Ascha, Amts-

gehilfe 7. BezugSklaffe, 2. Dezember 1920,
2
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(AuLsch. Z . 555 , M .Abt . 2, 4139 ) AloiS Müller , technischer
Revident , 5. Bezugsklasse, 15 . Februar 1921,

(AuSsch. Z . 563 , M .Abt . 2, 4387 ) Therese Brsndl , Kanzlei-
hilfLkraft, 8 . BezugSklasse, 10 . Dezember 1920,

(AuSsch. Z . 564 , M .Abt . 2 . 1611 ) Karl Haß , Erbarbeiter,
8 . BezugSklasse, 20 . Februar 1921,

(AuSsch. 8 . 565 . M .Abt . 2. 3755 ) Franz Hirsch, Kanzlei.
Vizedirektor, 4 . BezugSklasse, 16 . Februar 1921,

(AuSsch. Z . 566 , M .Abt . 2 , 3907 ) Emmerich Breitznrr,
KanzlridirektionSadjunkt , 4 . Bezugsklasse, 16 . Februar 1921,

(AuSsch. Z . 567 , M .Abt . 2 , 8910 ) Hugo Kirchner , Sieuer-
amtSkontrollor , 4 . BezugSklosse. 16 . Februar >921,

(AuSsch. Z . 568 , M .Adt . 2 , 89,9 ) Robert Otto Huber,
Kanzleiakzessist, 7. BezugSklasse, 26 . Februar 1921.

(AuSsch. Z . 569 , M .Abt. 2, 8921 ) Heinrich Gradner , Straßen¬
vorarbeiter , 8. BezugSklasse, 29 . Dezember 1920,

(AuSsch. Z . 57 «, M .Abt . 2, 8950 ) Albert Nowak , Bau-
Praktikant , 7. BezugSklasse, 21 . Jänner 1921,

(AuSsch. Z . 571 , M .Abt . 2, 8957 ) Ing . Rudolf Butter , Vau.
oberkommissär, 4 . BezugSklasse, 17 . Februar 1921,

(AuSsch. Z . 572 , M .Abt . 2, 3S9S ) Karl Nowotny , Straßen-
arbeiter , 8. BezugSklasse, 15. November 1920,

(AuSsch. Z . 573 , M .Abt . 2, 3994 ) Josef Ott , Straßenarbeiter,
8. Bezugsklasse, 15 . November 1920,

(AuSsch. Z . 574 . ME . 2 , 3995 ) Anton Payha , definitiver
Etraßenarbeiter , 8 . BezugSklasse, 2. November 1920,

(AuSsch. Z . 575 , M .Abt . 2 , 3996 ) AloiS Pisfinger , Straßen,
arbeiter , 8. BezugSklasse, 10 . November 1920,

(AuSsch. Z . 576 , M .Abt . 2. 8997 ) Johann RoneS , Straßen,
arbeiter , S. BezugSklasse, 13 . Dezember 1921,

(AuSsch. Z . 577 , M .Abt . 2 , 3998 ) Josef Katzenberger, Straßen.
Vorarbeiter , 8. BezugSklasse, 13 . Dezember 1920,

(AuSsch Z . 578 , M .Abt. 2, 3990 ) Anton Eigner , Straßen¬
arbeiter , 8 . BezugSklasse. 26 . Dezember 1920,

(AuSsch. Z . 579 , M Abt . 2 , 3988 ) Thomas Diwald , Straßen»
arbeiter , 8 . BezugSklasse, 19 . November 1920,

(AuSsch. Z . 580 , M Abt . 2, 3989 ) Franz Duchalek, definitiver
Straßenarbeiter , 8 . BezugSklasse 8 . November 1920,

(AuSsch. Z . 581 , M .Abt . 2 , 296 ») Theodor PallaS , Kanzlei-
direktionSadjunkt , 4 . BezugSklasse, 28 . Februar 1921,

(AuSsch. Z . 582 , M .Abt . 2, 3469 ) Fritz JavorSki , technischer
Zeichner , 8. BezugSklasse, 18 . Februar 1921.

Nachstehende Ansuchen um Witwenpensionen , WaisenerzirhungS-
beiträge , beziehungsweise Abfertigungen werden bewilligt:

(AuSsch. Z . 583 , M .Abt . 2 . 3120 ) Lcopoldine Decker, Hauk.
aufseherSwitwe , Witwenpension im JahreSbctragr von 9275 X;

(AuSsch. Z . 584 , M .Abt . 2, 3421 ) Betty Feßler , Hau «.
aufseherSwitwe , Witwenpension im JahrrSbetrage von 9S50 X;

(AuSsch. Z . 585 , M .Abt . 2 , 3476 ) Julie Kukula, Kanzlei,
dienerswitwe , Witwenpension im JahrrSbetrage von 9975 X;

(AuSsch. Z . 588 . M .Adt . 2, 3487 ) Marie Bradschädl , Straßen-
arbeiterSwitwe , Witwenpension im JahrrSbetrage von 8562 X;

(AuSsch. Z . 589 , M .Abt . 2 . 8480 ) Marie Ille , Straßen-
arbeiterSwitwe , Abfertigung im Betrage von 1820 X;

(AuSsch. Z . 590 , M .Abt . 2, 3297 ) Therese Wölfl , Straßen-
arbeiterSwitwe , Abfertigung im Betrage vvn 2135 X;

(AuSsch. Z . 588 , M .Abt . 2 , 3461 ) Katharina Bachmayer.
GärtnergehilfenSwitwe , Witwenpension im Betrage von 6650 X
jährlich und Erziehungsbeitrüge für die unversorgten Kinder Matthias
und Johann im Betrage von je 1330 X jährlich ;

(AuSsch. Z . 587 , M .Abt . 2 , 2912 ) Elise Steidler , RechnungS.
ratSwitwe , Witwenpension im Jahresbeiträge von 10 .850 X^jährlich
und ErziehungSbeilrag für ihr unversorgtes Kind Elisabeth im
Betrage von 2170 X jährlich;

(AuSsch. Z . 548 , M .Abt. 3, 3198 ) Henriette Schudy , Schul-
wartSgattin (Mann vermißt ), provisorische Witwenpension im Jahres¬
beiträge von 1594 X 25 d und provisorische ErziehungSbeitrüge
für ihre beiden unversorgten Kinder Klara und Henriette im Betrage
von je 313 X 85 d jährlich.

Nachstehenden Angestellten der städtischen Unternehmungen
werden Unfallsdauerrenten bewilligt:

(AuSsch. Z . 598 , M .Abt . 3, 290 ) Anton Hawlik, 332 X 40 k
jährl ch;

(AuSsch. Z . 597 , M .Abt . 3 . 5066 ) Alfred Flor . 171 X 12 k
jährlich;

(AuSsch. Z . 699 , M .Abt. 3, 3485 ) Johann Rupprecht , 673 X
92 tl jährlich;

(AuSsch. Z . 593 , M .Abt . 3, 1295 ) Anton Wunsch, 1576 L
44 d jährlich;

(AuSsch. Z . 594 , M .Abt . 3, 616 ) Konstantin Rattay , 1176 X
24 k jährlich;

(AuSsch. Z . 596 , M .Abt . 8, 5972 ) Ferdinand Zanitzer , 523 X
32 d jährlich;

(AuSsch. Z . 601 , M .Abt . 3, 8) Franz Zrchner , 165 X 60 k
jährlich;

(AuSsch. Z . 600 , M .Abt. 3, 574 ) Wilhelm Hauk. 726 X 72 d
jährlich;

(AuSsch. Z . 592 , M .Adt . 3. 3802 ) Josef Kritek, 1107 X 12 d
jährlich;

(AuSsch Z . 595 , M .Abt . 3, 3133 ) Johann Matrja , 604 X
56 d jährlich.

(AuSsch. Z . 602 , M .Abt . 1, 149 .) Die im Jugendheime Ober-
Hollabrunn verbliebenen , nicht der allgemeinen Dienstordnung unter-
stehenden oder nach dem GehaltSschrma entlohnten Angestellten
erhalten mit Wirksamkeit vom i . März 1921 eine 100 prozentige,
wenn sie im freien Kostbezuge stehen, eine 50 prozentige Erhöhung
ihrer Grundliihne . Da » im entgeltlichen Kostbezuge stehende Personal
hat vom gleichen Zeitpunkte an für die Verpflegung die vollen
Selbstkostenpreise zu bezahlen. Den HilfSmagazineuren Han « Kuscher,
Johann Huber und Anton Datcek wird eine Abfertigung in dem für
Profesfionisten festgesetzten Ausmaße bewilligt.

(AuSsch. Z . 603 , M .Abt . 32 , 361 .) Den im städtischen Schotter¬
bruche Exelberg bediensteten Arbeiten werden ab 3. März 1921 die
in der vorgelegten Tabelle X festgesetzten Lohnsätze genehmigt . Den
im städtischen Kalk- und Schotterwerke Hinterbrühl bediensteten
Arbeitern werden rückwirkend ab 5 . Februar 1921 die Lohnsätze
im Sinne der vorgelegten Tabelle L genehmigt. Die für den Rest
de» laufenden VerwaltungSjahreS zu gewärtigenden , bedeckten Mehr-
kosten im Betrage von 58 .000 X für Schotterbruch Exelberg und
im Betrage von 78 .000 X für Kalk- und Schotterwerk Hinterbrühl
werden genehmigt.

(AuSsch. Z . 547 , M .Abt . 2 , 9232 .) Der KanzleihilfSkraft Anna
Augner wird für die mit ihr im gemeinsamen Haushalte lebende
Mutter eine Aushilfe im Ausmaße der für eine Person festgesetzten
gleitenden Zulage vom i . Jänner bis 30 . September 1920 be¬
willigt.

(AuSsch. Z . 561 , M .Abt . 2, 11905 .) Für die Beamten der
Betriebsbuchhaltung deS städtischen WirtschaftSamteS werden ab
1. Jänner 1921 die Gebührenzulagen festgesetzt wie folgt : Für den
Leiter der Betriebsbuchhaltung des WirtschaftSamteS eine DiensteS-
zulage von monatlich 1100 X ; für die Abteilungsleiter eine Grbühren-
zulare von monatlich 950 X ; für die Hauptbuchführer und selb¬
ständigen Referenten eine Gebührenzulage von monatlich 600 X;
für die Beamten der 6. BezugSklasse aufwärts eine Gebührenzulage
von monatlich 650 X ; für die Beamten von der 7. BezugSklasse
abwärts eine Gebührenzulage von monatlich 500 X.

(AuSsch. Z . 436 , M .Abt . 1, 120 .) Die Magistratsanträge,
betreffend die Zusammenlegung der Beamten der Stadtbnchhaltung,
der Hauptkasie und des Steueramte « in eine einheitliche Standes-
gruppe der Rechnungsbeamten , werden nach dem Zusatzantrage der
Personalkommisston genehmigt . (A. d. StS . u . GR .)

(AuSsch. Z . 375 , M Abt. 1, 100 .) Die MagistratSanträge , be-
treffend die Reformmaßnahmen hinsichtlich de» Wasserleitungsdienstes
und Besserstellung deS WafferleitungSpersonale «, werden genehmigt.

(A. d. StS . u. GR .)

(AuSsch. Z . 312 , M .Abt. 1, 62 .) Die MagistratSanträge,
betreffend die Erhöhung der Schulleiterzulagen , der Remunerationen
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für Lehrer an Spezialschulen , für Bürgerschullehrer und für Ueber-
stunhen im Fach « oder Klasienunterrichte , werden genehmigt

Der Antrag des GR . Gabriele Walter,  die Remuneration
für Handarbeitslehrerinnen an Spezialschulen für schwachbefähigte
Kinder auf 800 L zu erhöhen , wird abgelrhnt.

(A . d. GR . AuSsch . II , StS . u . GR .)
(AuSsch . Z . 888 , M .Abt . 1 , 173 .) Die den städtischen Aerzten

für die Vertretung eines BezirkSarzteS oder eine « städtischen ArzteS
für Armrnbehandlung und Totenbeschau zuerkanyte Entschädigung
wird vom 1 . Jänner 1921 auf 30 X täglich erhöht.

Bericht
über die Sitzung vom 10 . März 1921.

Vorsitzender : GN . Tä übler.
Amtsf . StR . : Speiser.
Anwesende : Die GRe . Luise Appelfeld , Doppler,

Gröbner , Grünwald , KlimeS , Meidl , Rummel¬
hardt , Skaret , Vaugoin  und Gabriele Walter,
ferner Mag .Dior . Dr . H a ' r t l die sowie Mag .Re . Dr . Kierer,
Bock und Dr . Steutter.

Schriftführer : Mag .Kzptsprkt. Dr . Honigmann.
GR . Täublrr  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter GR . Speiser:
(AuSsch . Z . 620 , M .Abt . 1 , Ibb .) Die Magistratsanträge,

betreffend die Maßnahmen zugunsten der städtischen Angestellten,
Abänderung einiger Bestimmungen der allgemeinen Dienstordnung
und sonstige im Zusammenhang « damit stehende Verwaltungs¬
maßnahmen , werden genehmigt . (A . d . StS . u . GR .)

(AuSsch . Z . 619 , M .Abt . 1 , 186 .) Die Magistratsanträge,
betreffend die Abänderung der Vorschriften über dir Aufwand-
gebührrn , werden genehmigt . (A . d . StS . u . GR .)

Finanz -Ausschuß.
Bericht

über die Sitzung vom 11 . Mürz 1921.
Vorsitzender : TR . Broczyner.
Amtsf. StR . : Breitner.
Anwesende : Die GRe . Bauer , Blum , Dr . Daune¬

berg , Hanza , Hieß , Kreutzer , Kunschak,  Amalie
Seidel,  Speiser und Wimmer.

Schriftführer : Mag .Koär . Dr . Span dl.
GR . Broczyner  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter GR . Dr . Danneberg:
(AuSsch . Z . A . 47 .) Der Referentenantrag , betreffend die Neu¬

regelung der Gebühren der gewählten Gemeindefunktionäre , wird im
SinNe der Vorlage mit dem Zusatzantrage deS StR - Breitner,
daß die Zulage der Vizebürgermeistcr von 24 .000 L auf 36,000 X
zu erhöhen ist, zum Beschlüße erhoben . (A. d. StS . a . GR .)

Ausschuß
für Sozialpolitik und Wohnungswesen.

Bericht
über die Sitzung vom 8. März 1S21

Vorsitzender: GR . Suchanek.
Amtsf . StR . : GrünWald.
Anwesende : Die GRe . Beer , Bermann , Fiala,

Sophie Gärtner , Dr . Grün , Hofbauer , Karasek,

Kerner,  Käthe Köni gst e t te r, Kohl , Koppensteiner,
Josefine Kurzbauer , Reifing er , ReiSmann , Rzehak,
Ullreich , Wicke und Max Winter , ferner Dior.  Hofer
und Mag .R. Dr.  Mayr.

Schriftführer : Kzl.-Offzl.  Stipa.
Vorsitzender GR . Such anek  eröffnet dir Sitzung.

Berichterstatter StR . Grünwald:
(AuSsch . Z . 4 § , M .Abt . 15 , 398 .) Die Gemeinde Wien macht

von dem Vorkaufsrechte hinsichtlich deS Baurechtes an den Bau¬
stellen Nr . 58 und 57 , Einl .»Z . 282 und 288 Grundbuch Ober¬
baumgarten Gebrauch und bewilligt den derzeitigen Baurecht »«
inhabern, . den Eheleuten Friedrich Ludwig und Lilly Weber eine
Entschädigung im Gesamtbeträge von 5000 X . Da für diese Aus¬
gabe im Hauptvoranschlagsentwurf pro 1820/21 keine Vorsorge
getroffen ist , ist daS Erfordernis per 5000 X auf die neu zu
eröffnende AuSgabSrubrik 607/1 „ Auslagen für die Ausübung de»
Vorkaufsrechtes an städtischen BaurechtSgründen " bei den eigenen
Geldern zu verrechnen und auf den Reservefond zu verweisen.
Bei einer allfälligen späteren Verwertung der beiden Baustellen,
sei eS durch Veräußerung oder Verpachtung oder Bestellung eines
neuen Baurechtes , ist auf die Hereinbringung diese » Betrage»
Bedacht zu nehmen . (A . d . AuSsch . II u . StS .)

Berichterstatter GR . Bermann:
(AuSsch . Z . 5b , M .Abt . 1v , 2487/III .) Zur Verhandlung

und Entscheidung über die von den Mietern der sämtlichen Viadukt¬
bogen der Stadt - und Verbindungsbahn gestellten Anträge hin¬
sichtlich der von der Staatsbahndirektion Wien -West , beziehungs¬
weise der Gemeinde Wien vorgenommenen MietzinSsteigerungen
wird mit Rücksicht darauf , daß die ganze Stadtbahnanlage ein
einheitliche » Ganzes bildet und auch die Verwaltung »- und Er-
haltungSauSlagen sich auf die Gesamtanlage beziehen , brhuf»
Erzielung eines einheitlichen Verfahren » gemäß Z 12 Mieterschutz-
Verordnung daS Mietamt für den 1 . Bezirk delegiert.

(Au » sch. Z . 42 , M .Abt . 15 , 1985 .) Dem Anträge der Mieter
des Hause » 5 . Sr . Johanngaffe 1v auf Delegierung eine » anderen
Mietamte « an Stelle des zuständigen , zur Fällung der Entscheidung
über die Zulässigkeit einer neuerlichen MietzinSerhöhung wird zu¬
gestimmt und daS Mietamt für den 1. Bezirk zur Durchführung
der Mietamtsverhandlung delegiert.

(AuSsch . Z . 57 . M .Abt . 15 , 1163 .) Die Gemeinde Wien
übernimmt im Sinne de » GemeinderatSbrschluffe » vom SO. Juni
1930 , P . Z . 11957 die Bürgschaft für den die Mündelsicherheit »-
grenze übersteigenden Teil eine » bei der niederösterreichischeu
LandeShypothekenanstalt zur Behebung de» Brandschaden « und
Erhaltung deS KieinwohnungShauseS 18 . Pfadenhauergaffe 2S,
Ein ! -Z . 826 Grundbuch Penzing , auszunehmenden Jnstandsetzung »-
darlehcn » in der Höhe von 240 .000 X.

(AuSsch . Z . 56 , M .Abt . 15 , 14,2 .) Die Gemeinde Wien
übernimmt die Bürgschaft für den die Mündelsicherheitsgrenze
übersteigenden Teil deS von der Kommunalsparkaff » Hernal » zu
gewährenden Darlehen » von 50 .000 X auf die Liegenschaft Einl .»Z.
2217 . Grundbuch Simmering de » Josef Reich ! und der Johann«
Reich !.

Berichterstatter GR . Hofbauer:
(AuSsch . Z . 59 . M .Abt . 15 , 202/V .) Dir Kleingartenstelle

wird ermächtigt , von der Firma Berger L Eo . 1000 Stück Bohnen¬
stangen zum Preise von 11 X per Stück für die Abgabestelle
14 . ZollernSperggasse 3 anzukaufen.

Berichterstatter GR . ReiSmann:
(AuSsch . Z . 52 , M .Abt . 15 , 2405 .) Die im Parterre de»

HoftrakteS der WohnhauSanlage am Margaretengürtel gelegenen
zwei Räume werden dem städtischen Jugendamte für Kindergarten¬
zwecke unentgeltlich überlassen.
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Abschuß
siir

Erntihrinlgs- uvd Wirtschastsangelegenheiten.
Aerichl

über die Sitzung vom 9. März 1921.
Vorsitzender: GR. Br ölig.
Amtsf. StR . : Kokrda.
Anwesende: VB. Hotz und die GRe. Alt , Feldmann,

Hackl , Hedorfer , H über , Jser , Komrowsky , Linder,
Lötsch,  Josef  Müller , Preyer , Roth , Schön,
Schmutze r, Franz  Witzmann und Johann  WiHmann,
ferner Ob.Mag.N. Dr.  Wanschura,  VetAmtsDior. Dr.
Ju ritsch,  Mag .Sekr. Dr.  Hietzmanseder  und Markt«
amtsDior. Winkler.

Entschuldigt: GR. David.
Schriftführer: Mag.Sekr. Dr. Hartl.

Berichterstatter StR . Kokrda:
(AuSschZ. 275, M .Abt. 42, 146.) Dem Ansuchen deS Franz

Werosta um Zuweisung eine« Standplatzes für den Verkauf von
Rindfleisch auf dem Markte im 1. Bezirke Am Hof wird Folge
gegeben.

(AuSsch. Z. 276. M .Abt. 45, 559.) Der Magistrat wird
ermächtigt, sich an der am 24. Februar 1921 stattfindenden Ver¬
steigerung der Parzellen 1776, 1620, 2279, 2230, 21S9/2 und
2200/2 in der Gemeinde Oberlaa-Stadt namens der Gemeinde
Wien bis zum Höchstdetcagevon zusammen 89.425 L 4 b zu
beteiligen.

(AuSsch. Z. 301, M .Abt. 44/IlI , 26/7 .) Die Erwerbung deS
vom StaatSamt für Handel und Gewerbe. Industrie und Bauten
dem Samuel Feuerstein beschlagnahmten Papiere» in einer Menge
von 4011 5 Lx zu dem gerichtlich festgefttz'en GesamtübernahmS-
preiS von 73.090 L 41 d wird genehmigt.

(AuSsch. Z . 300, M .Abt. 44/IH , 23/28 .) Der Druck von
1,420.000 Stück ab 29. März zur Ausgabe gelangenden Petroleum-
karten wird der Druckerei Friedrich Sperl übertragen.

(AuSsch. Z. 282, M.Abt. 44/1 a, 6/28 .) Der Ankauf von
je 50 Tafeln Schwarzblechund von je 1o0 Tafeln Neusormat im
Kostenbeträge von zirka 166.000 L von der Firma Wallner t
Neubert wird genehmigt.

(AuSsch. Z. 288, M.Abt. 44/1 », 13/2.) Die Herstellung von
30.800 Stück Sargplattel für Zwecke der städtischen Friedhöfe
durch die städtische Heizwerkstättezum Preise von 1 27 b Per
Stück wird genehmigt.

(AuSsch. Z. 299, M.Abt. 44/Hl , 50/16 ) Der Ankauf von
3000 Exemplaren katholischen Gebet- und Gesangsbücher vom
SchulbücherverlageWien zum Preise von 28 L mit 23 Prozent
Nachlaß per Stück im Gesamtbeträge von 63.000 L wird genehmigt.

(AuSsch. Z. 284, M .Abt. 44/1 », 6/24 .) Der Ankauf von
21 Tafeln Zinkblech von der Firma Gebrüder Bergmann zum
Preise von 92 L per Kilogramm wird genehmigt.

(AuSsch. Z. 285, M.Abt. 44/1 a, 13,47 .) Der Ankauf von
je 900 Stück geflochtenenS .rohmatten von der Oesterrrichischen
HauSindustricgesrllschaft zum Preise von 140 L per Quadratmeter,
wird genehmigt.

(AuSsch. Z. 283, M .Abt. 44/1 ». 7142/20 , 5/10 , 5/1 .) Der
Ankauf von 100 Stück hölzernen Schiebtruhen mit Aussatz von
der Firma Wallner L Neubert zum Preise von 600 L und von
60 Stück von der Firma Alois Bauer zum Preise von 650
per Stück wird genehmigt.

(AuSsch. Z. 292, M.Abt. 45. 604.) DaS Kaufanbot deS
Dr . S . Schajowil auf BürgerspitalfondShäusrr wird mit dem Be¬
merken abgelehnt, daß die Gemeinde die Veräußerung überhaupt
nicht in Aussicht nimmt.

Berichterstatter GN. Hackl:
(AuSsch. Z . 810, M.Abt. 46. 1098.) Der Verkaufspreis für

Hochriegel wird im Wiener RathanSkeller für 1 Literflalche mit
400 L und für eine halbe Literflasche 230 L bestimmt.

(Au,sch. Z. 280, M.Abt. 45, 72k, 92S.) Die auf der
Parz . 50»/1 an der HervicuSgafse im 12. Bezirke stehende Scheune
wird der Gemeinnützigen Kleingartensiedlung»gen,sienschaft Ält-
mannSdorf-Hetzendorf gegen eine sofort fällige Entschädigung von
5000 L zur Abtragung mit dem Bemerken überlassen, daß sich die
Genossenschaft wegen der Räumung mit dem früheren Pächter selbst
auSeinanderzusrtzen hat. Die Abtragung ist sofort nach Uebcrgabe
unter der Aufsicht eine» befugten Gewerbetreibenden durchzusühren
und der StadtdauamtSabteilung de» 12. Bezirke» von dem Beginne
der Arbeit die Anzeige zu erstatten.

Berichterstatter GR . Jser:
(AuSsch. Z. 281, M.Abt. 4li, 743.) DaS Ansuchen deS

Direktor Oskar Fronz, die laut gerichtlichen Vergleiches von ihm
zu leistende Zinsenzahlung mit 5000 L zu pauschalieren, wird ab¬
gelehnt.

Berichterstatter StR . Linder:
(AuSsch. Z. 2»3, M.Abt. 46, 1153.) Dem Llternverein der

M.B.Sch. 20. Jägerstraße 54 wird zur Veranstaltung einer
DankrSkundgebung der Schulkinder an die amerikanischen Wohltäter
die Mitbenützung de» Turnsaale» zwei Lchrzimmer der M.B.Sch.
20. Jägerstraße 54 am 10., 12. und 17. März 1921 in der Zeit
zwischenv und 8 Uhr abends gestattet.

(AuSsch. Z. 286, M.Abt. 46, 1164.) Der Glternvereinigung
der K. u. M B.Sch. 18. AlSeggerstraße45, Ferrogasse 23/30,
zur Abhaltung einer Cchülerakadcmie wird die Mitbenützung der
beiden Turnsäle im Schulgebäude 18. Bischof Faberplatz 1, Ferro-
gafse 28/80 am 12. und 13. März 1921 gestattet.

(AuSsch. Z . 294, MAbt. 4«,11 «2.) Dem BereinSrealgymnasium
18. AlSeggerstraße47 wird behufs Veranstaltung einer Schüler¬
akademie die Mitbenützung der beiden Turnsäle im Schulgebäude
18. Ferrogasse 28/80 , Bischof Faberplatz 1, am Montag den
14. MSrz 1921 in der Zeit von 6 bis 9 Uhr abends unter den
üblichen Bedingungen gestattet.

(AuSsch. Z. 804, MAbt. 46, 1087.) Dem Vereine deutscher
Berg- und Sportfreunde wird zur Abhaltung von Turnübungen
die Mitbenützung deS Turnsaale» der K.V.Sch. 2. Blumauer-
gasse 21 an jedem Montag und Mittwoch von 7 bi» 9 Uhr abend»
gestattet.

(AuSsch. Z. 272. M.Abt. 46, 612.) Der Elternvereinigung
der K. u. M .B.Sch. IS. AlSeggerstraße 45, Ferrogasse 28/30 wird
zur Erteilung eines unentgeltlichen PrivatnachhilfSunterrichteSfür
die Schulkinder der genannten Schule die Mitbenützung deS Lchr-
zimmerS top. Nr. 61 » der K.B.Sch. 18. AlSeggerstraße 45 an
jedem Mittwoch und Donnerstag von 3 bis 5 Uhr nachmittags,
längstens jedoch bis Ende deS Schuljahre» 1920/21 gestattet.

(AuSsch. Z. 302, M.Abt. 46, 974.) Dem Elternverein der
K.V.Sch. 20. GerharduSgasie 7 wird zur Abhaltung eines Turn-
kurseS für die Schulkinder obgenanntrr Schule die Mitbenützung
deS Turnsaales der M.B.Sch. 20. GerharduSgasie 7 an zwei im
Einvernehmen mit den Schulleitungen zu bestimmenden Wochentagen
(ausgenommen SamStag) in der Zeit von 3 bis 8 Uhr nach¬
mittags gestattet.

(AuSsch. Z . 806, M.Abt. 46, 10940/20 , 310.) Dem Wiener
Arbeiterverein wird zur Abhaltung von Turnübungen die Mit¬
benützung deS Turnsaale» der K.B.Sch. 11. Enkplatz 4 an jedem
Montag und Donnerstag von 7 bi» 9 Uhr abends gestattet.

(AuSsch. Z. 290, M.Abt. 46, 1288».) Der amerikanischen
KinderhilfSaktion wird zum Reinigen von SpeisetranSportgefäßen
gegen jederzeit möglichen Widerruf ein Teil der Waschküche im
Schulgebäude 17. Halirschgasse 25 unter der Bedingung zur Ver¬
fügung gestellt, daß die geringfügigen, aus diesem Anlässe von der
Aktion und auf deren Kosten vorzunehmenden Herstellungen im Ein¬
vernehmen mit der StadtdauamtSabteilung de» 17. Bezirke» durch¬
geführt werden und die Aktion die Verpflichtung übernimmt, über
jeweiliges Verlangen der Gemeinde Wien den früheren Zustand
wiederherzustellcn.
- (Au»sch. Z. 289, M.Abt. 46, 960, 978.) Der amerikanischen
KinderhilfSaktion wird in Abänderung d»S Beschlusses de» Gemeinde-
ratSauSschusses VI vom 27. Oktober 1920, Z. 547/26 (M.Abt. 46,
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11894/20 ) für Zwecke der LehrlingsauSspeisung und dcS Lehrlings»
Hortes die Mitbenützung dcS Turnsaales der K. u . M .V .Sch . 19.
Pyrkergaste 14 an allen Wochentagen in der Zeit von 6 bis halb
10  Uhr abends gestattet.

(AuSsch . Z . 273 , M .Abt . 46 , 815 .) Dem Sport - und Ge-
selligkeilSverein „ Einheit " wird zur Abhaltung von Turnübungen
die Mitbenützung dcS Turnsaales der K.V .Sch . 12 . Johann Hoff-
mannplatz IS an jedem Dienstag und Freilag von 7 bis 9 Uhr
abend » gestattet.

(AuSsch . Z . 305 , M .Abt . 46 . 1013 .) DaS Ansuchen der
amerikanischen Kinderhilfsaktion um Ueberlassung von Räumen im
Gebäude der ehemaligen „Freien Schule " 8 . Albrrtgasse 23 behufs
Errichtung einer AuSspeisestrlle für Mittelschüler wird abgelchnt.

(AuSsch . Z . 307 , M .Abt . 46 . 12194/ ^ 0 .) DaS Ansuchen der
sozialdemokratischen Studenten - und Akademikervereinigung um
Ueberlassung eines Raumes im Gebäude der ehemaligen „ Freien
Schule " 8 . Albertgafse 23 behufs Abhaltung von Vorträgen wird
derzeit aigrtehnt.

(AuSsch . Z . 279 , M .Abt . 46 , 67 .) Das Ansuchen der Sport¬
vereinigung AlimannSdorf um Ueberlassung des Turnsaales der
M V Sch . 12 . Hetzendorferstraße 9 wird abgelchnt.

(AuSsch . Z . 274 , M Abt . 46 , 907 .) DaS Ansuchen deS Ersten
Sportklubs für Schwerathletik der Wehrmacht um Ueberlassung de»
Turnsaales der K.V .Sch . 5 . Stolberggasse 53 wird abgelrhnt.

(AuSsch . Z . 277 , M Abt . 46 , 636 .) Die jährliche Abnützungs¬
gebühr für die Benützung der leerstehenden DirektorSwohnung der
M .B .Sch . S. Galileigasse 3 durch die Leiterin Frau Jenny Weist
für Zwecke der Kinderjause der Reichsorganisation der Hauflauen
Oesterreichs wird mit 1800 L festgesetzt.

(AuSsch . Z . 309 , M .Abt . 46 , 595 .) Den Schulleitern i . P.
Eduard Hartenbach , Karl Pokorny , Richard Kopecny und Karl
Dorschner wird die Weiterbenützung der Naiuralwohnungen in den
Schulen , in denen sie bisher belassen erscheinen , gegen Entfall der
Quartiergeldpension in baren und der bisher gewährten mit der
Naturalwohnung verbundenen Begünstigungen gegen jederzeit mög¬
lichen Widerruf bis längsten » 31 . Juli 1921 bewilligt . Von dem
Widerruf deS BenützungSrechte » ist insbesondere dann Gebrauch zu
machen , wenn den Genannten inzwischen vom WohnungSamte eine
Wohnung zugewiesen werden sollte.

(Nussch . Z . 278 , M .Abt . 46 , 984 .) Der amerikanischen Hilfs¬
aktion „ Hilfslagerhäuser " wird zu den von ihr benützten Räumen
im Hause 1 . Parkring 8 noch der Raum top . Nr . 53 im Erd¬
geschosse dieses Hauses unter den sub Punkt 1 bis 7 des Gc-
meinderatSbcschlusscS vom 30 . März 1920 , P . Z . 5855/20 , fest¬
gesetzten Bedingungen gegen Widerruf , längstens für jene Zeitdauer
während welcher dieser Raum in der Verfügung der Gemeinde
Wien steht , unentgeltlich überlasten . Der Herstellung eines Tür-
durchbrucheS vom Raume top . Ntz. 53 in den Raum top . Nr . 42
wird unter den Bedingungen deS obigen GemcinderatSbeschluffes
zugestimmt . (A . d . StS . u . GR .)

Berichterstatter GR . Johann Witzmann:
(AuSsch . Z . 295 , M .B .A. 15 , 791/11/20 .) Der mit Andreas

Dittrich 15 . Wurzbachgafle 11 abgeschlossene , beziehungsweise
novierte Pachtvertrag wird dahin abgeändert , daß 1. als Pacht¬
schilling ein Betrag von 6500 L ö. W . festgesetzt wird , der in
vier gleichen am 1. Februar , 1. Mai , 1 . August und 1. November
1921 j . I . fälligen Antizipativraten , erstmals am 1. Mai 1921 bei der
städtischen Rechnungsabteilung für den 15 . Bezirk zu zahlen ist;
2 . während der Benützung deS PachtstückcS als EiSlaufplatz
300 Freikarten an die bezirksansässige Schuljugend im Wege der
Bezirksvertretung abzugeben sind , 3 . in der Zeit vom 1 . April
bis 30 . September 1921 j . I . den Radfahrplatz an trockenen Tagen
zweimal wöchentlich , daS ist 52 Mal der Schulbehörde an Werk¬
tagen von 2 bis S Uhr nachmittags gegen vormittägige Anzeige
zur Verfügung zu stellen ist, während die übrigen Pachtbedingungen
unverändert bleiben.

NezirkDertretungen
Sitzung:

10 . Bezirk : 25 . März , 4 Uhr nachmittags.

Allgemeine Nachrichten. -
V .D . 278.

Enthebung vom Amte eines Prüfungskommissars
für Dampfbetriebswärter.

SektionSchef Ing . Otto Kunze  wurde über sein Ansuchen
vom Bundes Ministerium für Handel und Gewerbe , Industrie und
Bauten von seinen Funktionen als Prüfungskommissär für Dampf-
Maschinenwärter , Lokomotivführer und Dampfschiffsmaschinenwärter
und Dampfkeffelwärter enthoben.

Uebersiedlung.
Die Magistratsabteilung 9 ist auS dem Wiener Versorgung » -

Heime in das Augartenpalais übersiedelt und hat daselbst ihre
Amtstätigkeit ausgenommen . Fernsprechanrufe durch 44420 und
46279 an das Konzept und durch 44495 an die Kanzlei . Die zur
Magistratsabteilung 9 gehörenden Betriebsbuchhaltungen verbleiben
in ihrem bisherigen AmtSorte.

Leßensimllelverkeyr.
Marktbericht über die Woche vom IS . bis I » . Mär»

IVS1.
Die Märkte waren in der abgelaufenen Woche in den ver¬

schiedenen Warengattungen schwächer beschickt. Sowohl Gemüse
als auch Obst und Kartoffeln  reichten zur Bedarfdeckung
nicht auS . Der Gemüsemarkt dot neben den üblichen , diesmal
gesteigerten Auslandszufuhren (ungarische Rüben und Zwiebel,
Nürnberger Kren ) auch Erzeugniste der niederösterreichischeu
Produzenten und Gärtner . Trotzdem bei Frühgemiise eine Preis¬
ermäßigung zu verzeichnen war , war eS den breiten Bevölkerungs¬
schichten wegen der noch immer hohen Preislagen nicht zugänglich.
Die tn der letzten Zeit konstant in geringen Mengen aufgebrachten
Aepfel  aus Steiermark erhöhten sich abermals im Preise.

Die hohen Gemüsepreise steigerten die Nachfrage nach
Kartoffeln , die bei wohl relativ günstigerer Beschickung immer noch
nicht zur Bedarfdeckung ausreichten.

In der BerichtSwoche wurden seitens der „ Eieg " größere
Posten an polnischen frischen Eiern  aufgeteilt , so daß eine
bessere Versorgung platzgreifen konnte . Preis per Stück 13 L 50 b.

Auf dem Fleischmarkte  waren alle Gattungen in
reichlicheren Mengen vorhanden als in der Vorwoche . Die Preise
hatten , mit Ausnahme des Schweinefleisches , in geringer Höhe
angezogen . Der Kleinhandelsverkehr hielt sich in engen Grenzen . »

Der Fischmarkt  war diesmal reichlicher beschickt und
kamen zu Wochenende nach längerer Pause wieder frische Seefische
an . Die Preise blieben unverändert.

An Geflügel  wurden Hühner , Gänse und Enten ange-
liesert und reichten die Zufuhren für die flaue Nachfrage au ».
Ebenso unverändert war die Lage auf dem Wildbret¬
markte.

Die Marktzufuhrcn betrugen bei Gemüse 6298 g (— 430 4
gegen die Vorwoche ) , Kartoffeln 4006 g ( — 3964 <z), Obst
3477 q (— 1099 g >, Eiern 133 .460 Stück (- j- 79 .030 Stück .)

Jung - uud Stechviehmarkt . Zufuhr : 137k auSgkweidetc Kälber,
437 ausgeweidete Ziegen , 136 ausgeweidete Schafe , 459 auSgeweidete Kitze,
12 ausgeweidete Lämmer , 2129 ausgeweidete Fleischschweine . Preise : Aus¬
geweidete Kälber 100 L bis 245 L , ausgeweidete Ziegen 100 L bis 170 L,
ausgeweidete Schafe 12 » X bis 170 X , ausgeweidete Kitze 125 X bis 180 X,
ausgeweidete Lämmer 134 X bis ISO X , ausgeweidete Fleischschweine 160 X
bis 262 X per Kilagramm.
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Vaudewegung
vom 16. bis 22. März 1921.

(Dir in Klammern eingestellten Zahlen find die Geschäftsnummern der
Aktenstücke der Abteilung 40 de- Magistrale - für den I . bi- 9. und 20. Bezirk.
— Für den 10. bil 19. und 21. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen
die GeschiiftSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

chesitche N «»vewiMg»t«geu.
Adaptierungen.

I . D « z i r k: Wallnerstraße 6, von Kola ck <k«., Bauführer die Vater¬
ländische Baugesellschaft m. b. H. (821 >.

„ „ Bauernmarkt 10, von der Zentral -Wechselstuben«A.»B ., ebenda,
(824).

„ „ Börsegafie 18, Maria Theresienstraße 32, von Richard FaltiS,
1. Singerstraße 14, Bauführer Franz RiiSner (847).

6. Bezirk:  Linrmgafie 25, von Josef Dobesch, 5. Rechte Wienzeile 77,
Bauführer Friedrich Peschel (854).

20 . Bezirk:  Rauscherstraße , WaSnergasse, von der Israelitischen KultuS-
gemeinde Wien, I . Seitenstettengasie 4 (828)

Diverse geringere « anten.
5. Bezirk:  Garage , BräuhauSgaffe 53, von P . Schafhauser , A. Kandl rc.,

Bauführer Franz Maly (833 ).
9 . Bezirk:  Zubau zum Materialschuppen , Mariannengaffe 4 , von der

Direktion der städtischen Elektrizitätswerke, ebenda (830).
20 . Bezirk:  ArbeitSbaracke , Treustraße 75, von »EoS", Automobilwerke

A.-G , 20 . Treustraße 94, Bauführer Franz Boden¬
seher (825 ).

„ „ Kettenschmiede, ForsthauSgasse, Einl .-Z 5598 und 99, von
Karl Stank », 20 . Brigittenauerlände 166, Bauführer
Adolf Sachse (855) .

„ „ Magazin rc., ForsthauSgafie, Einl .-Z . 5561 und 5432 , von
Ing . Adolf Sachse, 18. Anastasius Brüngaffe 16 (856 ).

Kesnch« «« NaultnienSestimmnng, vezichungsweij« «m
Nekauutgaöe der Anskeckung »er Aanlinien wurde«

überreicht:
20? Bezirk:  Bießmanngaffe 18, Kat.-Parz . 3212/17 , von A. Froß-

Büffing , Spezialfabrik für NutzantoS (M .Abt. 36 , 8008).

UnübsrtroHönl

Arbeiten imd Lieferungm.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge Bedingniffe u. s. w.)

können, falls nicht etwa- andere» angegeben ist, in der betr-effendcn MagistratS-
bauabteilung während der gewöhnlichen AmtSstunden eingeschen werden. —
Die Bedingniffe können, insoserne sie überhaupt verkäuflich find, bei der städti¬
schen Hauptkaffa zu den festgesetzten Preisen bezogen werden. — Die Anbote
find in der in den Bedingniffe« vorgeschriebenen Form zu überreichen. — Auf
verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig abgesaßte Anbote wirb keine
Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den
Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt . — Nähere Auskünfte
werden in der betreffenden Magistrat «- oder MagistratSbauabteilung erteilt.

Anvotausschreivungen.
M.Abt. 34, 476.

Gast - u« d Schankgewerbe in Hirschwangforst.
Die Gemeinde Wien gibt die siüdtischeR>aülät Konskc.-Nr. 79

in Hirschwangforst, Gemeinde Neichennu, samt der ihr gehörigen
Konzession zum Betriebe deS Gast- und SchankgewerdeS mit den
in ß 16, lit. » bis ä, k und x der Gewerbeordnung angeführten
Berechtigungenim gleichen Standorte vom 1. Mai 1921 an in
Bestand. Die AuSschrribnngSbedingnissekönnen gegen einen Betrag
von bS L in der M.Abt. 34, 1. Doblhoffgafse6 behoben werden.

Schriftliche Anbote sind bis spätestens 31. März 1921 in der ge¬
nannten Abteilung einzubringrn. Auf später einlangende Anbote
wird keine Rücksicht genommen.

Kalendarium.
L», tn dests>t«- t> Zahl bezrtchxl in»« prn d,i ««

«itche« dl« » ndotauaichretbiwg»»«sührltch rutdalte» tft.

89. März 1921,10 Uhr vorm. M.Abt. 81. Umbau des HauptunratS-
kanalrS in der Kaiserstraße von der Westbahnstraße bis zur
Stollgaste im 7. Bezirke(Heft 23).

31. März 1921. (M.Abt. 84.) Gast»und Schankgewerbe in Hirsch»
wangforst(Heft 24).

5. April 1921, 10 Uhr vormittags . G. W. Erd» und Baumeister-
arbeilen für den Bau einer Kohlenmahl» und Transportanlage
im Gaswerke Leopoldau (Heft 23).

Kundmachungen.
8 « Million « » Kronenaulehen vom Jahve tsiv.

Die am 1. April 1921 fälligen Coupons des 4'/,Prozentigen
60 Millionen Kronenanlehrnsder Stadt Wien vom Jahre 1917
werden vom Fälligkeitstage ab eingelöst in Wien bei der Haupt¬
kasse der Stadt Wien, Allgemeinen österreichischen Bodenkredit¬
anstalt, Österreichischen Länderbank, Anglo-österreichischen Bank,
Wiener Bankverein, Oesterreichischen Kreditanstalt für Handel und
Geweibe, NiederösterreichischenEscomptegefellschaft. Unionbank,
Zektralsparkasse der Gemeinde Wien, Allgemeinen Depositenbank,
Bank und Wechselstubenaktiengesellschaft„Mercur", Allgemeinen
Verkehrsbank, Wiener Lombard- und Escomptebank und Zentral¬
bank der deutschen Sparkassen.

Zugleich wird bekanntgegeben, daß am 1. April 1921, vor¬
mittags 9 Uhr, die vierte Aiehung von 25 Serien deS vor¬
genannten Anlehens in Gemäßheit des Verlosungsplanes im
Rathause zu Wien stattfindet.

Die in den verlosten Serien enthaltenen Schuld¬
verschreibungen werden ab 1. Oktober 1921 bei den obgenannten
Zahlstellen eingelöst.

Jakob Reumann , Bürgermeister.

Stiftungen , Stipendien und
FeehMtze.

BV. 4, 29.

Aemilian Fraßl -Stiftung.
Am 1. April und 1. Oktober 1921 gelangen die Zinsen der

Aemilian Fraßl-Stiftung an zwei Arme deS Bezirkes Wieden im
Betrage von je 156 L 15 d zur Verteilung. Die Gesuche sind bis
längstens 29. März 1921 bei der Bezirksvorstehung Wieden 4.
Schäffergasse3, 1. Stock, zu überreichen.
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Katevbartu« .
Vte tu K»a« « er« betgrsrtzte Zahl bezeichnet lenes Hesr des S« tsdiktt«s, tv

«elche« die Ausschreibung ausführlich enthalten ist.
29. Marz 1921. Aemilian Fraßl-Stiftung für Arme de» 4. Be¬

zirke« (Heft 24).
15. April 1921. Gustav Freiherr von Heine-Grldern-Stiftung für

Witwen von GeWerbSleuten und krüppelhafte Waisen(Heft 18).
— Lannrr-Strauß-Stiftung für einen bedürftigen Musiker(Heft 18).
— Moorhof-Waisenstiftung(Heft 18).
— Sebastian Neidhart-Stiftung für- Waisenkinder(Heft 18).
— Anton und Anna OstrowSky-Stiftung für arme Kleidermacher

(Gewerbcinhaber) (Heft 18).
— Ludwig Edler von Reithoffer-Stiftung für verarmte Wiener

Bürger und Gewerbetreibende(Heft 18).
— Anna Ringseiö-Stistung für arme Kinder(Heft 18).
— Siechenstiflung der Gemeinde des ehemaligen GerichtSbezirkeS

Hietzing für Arme deS 13. Bezirkes und von Hetzrndorf
(Heft 18).

— Josef und Anna WaSner-Stiftung für verarmte GewerbSlrute
(Heft 18).

— Baron Moritz Wodianer-Stiftung für verarmte Gewe.bS- und
Handelsleute(Heft 18 ).

— Paul Langer-Stistung für ln Not geratene Volksschullehrer
1. Klaffe(Heft 18).

— Geitner-Hofeneder-Stipendienstiftung für vier Universitätshörer
(H-ft IS).

30. April 1921. Freiherr Anselmv. Rotschild-Stiftung für christ¬
liche Waisen der Stadt Wien(Heft 16).

Jederzeit zu überreichen. Stenographie- und Maschinschreibkurse
FreiplLtze, beziehungsweise Honorarermüßigungen(Heft 77).

— Dr. Karl Lueger-Stiftung für christliche Kleingewerbetreibende,
Arbeiter, Witwen und Waisen(Heft 86).

— Kaiser Franz Josef-RegierungsjubiläumSstiftung für arme Ge¬
werbetreibende(Heft2).

— Wilhelm und Brandseph-Stiftung für bedürftige Verwandte der
Stifter (Heft2).

— Johann Gögl-Stiftung für arme Gewerbetreibende(Heft2).
— Menschensreundstistung für bedürftige Personen, die durch ein

Ereignis körperlich beschädigt wurden(Heft2).

Eintragungen in den Knveröstenerkatakier.
Gewerbeuuterurhmnligen.
V. Februar 1SS1.

(Fortsetzung .)
Warlitsek Johanna — Wäschewarenerzeugung — 16. Wichtelg. 86.
WaShittl Elisabeth — Lebenrmittel- und Konsumwarenhandel und

Flaschenbier — 17. Hernalser Hauptstr . 196.
Watzinger Hubert — Handel mit Musikinstrumenten — 16. Fried-

mann ». 40.
Weichselbaum August — KleinfuhrwerkSgewcrbe — 5. HauSlabg . 35.
Weidinger Johann — Handel mit Obst, Geflügel und Blumen im

Umherziehen — 16. Hippg. 32.
Weigl Ferdinand — Gastwirt — 6. Fillgraderg . S.
Weiß Heinrich — Lebensmittel- und Konsumwarenhandel mit Flaschen¬

bierverschleiß — 16. Kavpstr. 19.
Weiß Julius — ElektrotechnischeKonzession — 7. Burgg . 36.
Weitzer Roman — Flcischselcher— 3. Rennweg 56.
Welte Heleue — Lebensmittel- und Konsumwarenhandel mit Flaschenbier-

Verschleiß— 16. Bcbelpl . 3.
Wendl Franz — Gemischtwarenhandel — 11. Simmeringer Hauptstr . 115.
Wenko Otto — Lebenrmittel- und Konsumwarenhandel mit Flascherbier-

verschleiß — 16. Rankg . 18.
Wertheimer Oskar — Handel mit Textil -, Gold - und Silberwaren —

6. Linke Wienzeile 58.
Wetzler Hermine — Kleinhandel mit Brennmaterialien — 11. Rinn-

böckstr. 22.
Wiener Leo, offene Handelsgesellschaft (öffentliche Nesellschaster: Leo

Wiener und" Valerie Politzers — Erzeugung von Strohhüten und Damen-
filzhut ôrmen — 8. Webg. 27.

Wülste Valentin — Kaffeesieder — 1. Wildbretmarkt 7.
Wolf Heinrich — Wilschestickereigewerbe— 16. Brunneng . 41.
Worm Alexander — Handel mit Obst, Gemüse, Geflügel und Blumen

im Umherzieben — 16. Thaliastr . 117 . ^

WuczkowSki Richard, Ing . — Baumeifterkonzesfivn — 7. Schotten
selb, . 60.

Würfl Eduard — Elektrotechnikergewerbe— IS . Sieveringerstr . 143.
Wuerich Johann — Handelsagentur — 15. Lorenz Mandlg . 30.
Zapletal Johann — HandelSag-ntur — 16. AlbrechtSkreithg. 12.
Zavlaiky Johann zun . — Pferdefieischverschleiß— 10. Erlachg. 81.
Zehetner Anna — Marktdiktualienhandel — 16. Brunneng ., Markt.
Zeisei Julius K Alexander Mara », Ges. m. b. H. — Erzeugung von

Lederkasetten, Manikür - und Galanteriewaren — 7. Seideng . 40.
Zirkler Karl — Kleinhandel mit Brennmaterialien — 11. Kaiser-EberS-

dorferstr. 26.
Zwickl Josef — Handel mit Möbeln und KücheneinrichtungSgegenständen

— 16. Thaliastr . 155.

8. Februar lSTl.
Alfirapparategesellschaft m. b. H. — Fabrik - mäßig« Erzeugung von Holz¬

waren — 7. Richter». 12.
Allgemeine Gesellschaft für industrielle Unternehmungen m. b. H. —

Handelsagentur — 6. Mariahilferstr . 51.
Blizenec Marie — Handel mit Leben- Mitteln mit Ausnahme der im

Z 38, Abs. 4 und 5 der G .-O . «ugefiikten Artikel — ll . Dorfg . 51.
Buscha Philippine Marie — Kaffeeschankgewerbe— 21. Brünnerstr . 80.
Dam Berta — Handel mit Brennmaterialien — 21. Hirschstettenerftr. 37.
Dorfner Josef — Wanderhandel mit Butter , Eier , Obst, Gemüse und

Geflügel — 21. JedlerSdorferstr . 354.
Flaschner Josef — Kaffeesieder — 7. Lindeng. 19.
Flettner Hwsef— Spengler — 21. Leopoldauerpl. 25.
FogeS Lucie — Modistengewerbe — 6- Slümelg . 1.
Förster Rudolf — Gewerbsmäßige Bornahme von Kreide-, Pastell- und

Oelmalereien — 6. Mittelg . 4.
I . Gilka L Komp , Ges. m. b. H. — Gemischlwarengroßhandel —

17 . Rötzerg. 10.
Graf Franziska — Gemischtwarenhandel — 21. Schloßhoferstr 9.
Großbard Salomon — Gemischtwarenhandel im großen mit Ausschluß

von Lebens- und Futtermitteln — 7. Neustiftg. 71.
Heidenreich Josef — Handel mit Brennmaterialien — II . Döbler-

hofstr. 2.
HousteckF Wenzel — Friseur und Raseur — 7. Burgg . 103.
JoSko Mathilde — Leben- mittel-. Aonsumwaren - und Flaschenbier¬

verschleiß mit Ausschluß der im Z 38 der G.-O . vorbehaltenen Waren —
17. Natterg . 7.

Kammermayer Leopold — Fleischhauer — 18 . Schulz . 20.
Kindl Josef — Gastwirt — 21. Brünnerstr . 55.
Kollmann Ludmilla — Erzeugung von Spirituosen (Rum , Kognak)

Likören, Essig und Senf auf kaltem Weg« — II . Simmeringer Hauptstr . 140.
Kriwitz Kanrad — Erzeugung von elektrotechnischen Bedarfsartikeln —

17. Beheimg. 26.
Kropf Gustav — Handel mit Seife im großen — 7. Lerchenfelder¬

gürtel 30.
Kruder Anna — Wäschewarenerzeugung — 17. Leopold Ernstg. 3.
LezanSki Marie — Handel mit Altmetallen — 21. FloridSdorser

Hauptstr . 14.
Marcher Ignaz — Handel mit Stechvieh — 21 . Brünnerstr . 177.
Meist Matthias — Stechviehhandel — 21. Brünnerstr . 52.
Machth Franz — LebenSmittelhandel mit Ausschluß der im Z 38,

Abs. 4 und 5 der G.-O . angeführten Waren — 8. Laudong. 26.
Mondschein OfiaS Leib — Handel mit Leder und trockenen Fellen —

6. Worellstr 3.
Mück Therisia — Gemischtwarenhandel — 21. Bernnaltzg . 1.
Neumaier Katharina — Handel mit Lebensmitteln und Flaschenbier —

11. Rinnböckstr. 70.
Payer K Magyar , Ing . — Durchführung von Schlägerungen und

Baumrodungen , Verfassung forsttechnischer Projekt « ohne autoritativen Charakter
und Abgabe forsttechnischer Gutachten, Holzhandel — 1l . Simmeringer
Hauptstr . 12.

Pazdera Josef — Gastwirt — 17. Marieng . 3.
Petz Friedrich — Kleinsuhrwerker — 21 . AmtSstr. 28.
Priem Maria Theresia Franziska — Wäschewarenerzeugung und Her¬

stellung aller Art von Stickereien — 21. Kaiserweg 6.
Rauhwarenfärberei und Zurichterei, vormals Zicker, G . m. b. H. —

Rauhwarenfärberci und Zurichterei — 2U Magdeburgstr . 71.
Roth Auguste — Handelsagentur — 18. Martinftr . 51 . ,
Rybner Rudolf — Zuckerbäcker— 21. Brünnerstr . 44.
Slezak Anna — Gemischtwarenverschletß — 21. Anton Störkg . 78.
Spitzer Oskar — Handelsagentur — 7. Neubaug . 32.
Schmid Leopold — Huf- und Wagenschmied — 21. Zachg. 14.
Schraick Jasefa — Gemischtwarenhandel und Handel mit Flaschenbier —

21. Donaufelderstr . 178.
Trittrnwein Adele — Kleidermachergewerbe — 18. Schulz . 86.
Wancura Rosalia — LebenSmittelhandel unter Ausschluß der im Z 88,

Absatz 4 der G.-O . angeführten Artikel und Handel mit Flaschenbier —
21 . Morellig . 3.

V Februar LßßLt.
Arnold Samuel — Handelsagentur — 2. ZirkuSg. 50.
Bauer Maximilian — Musiker — 2. Matzerg. 8.
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BarchcliS Ignaz L Komp., »ffene Handelsgesellschaft — Gemischtwaren¬
handel mit Ausschluß von Lebens- und Futtermitteln — 2. Stuwerstr . 1.

Becker Simon — LebenSmittelhandel und Flaschenbierverschleiß —
2. EnnSg . 17.

Biberschik Karl — Handel mit Lebens- und Genußmitteln nebst Floschen-
bierverschleiß — 14. Mariahilferstr . 178.

Birner Siegmund — Handel mit Gold - und Silberwaren und Pretiosen
— 2. Lilienbrunng . 5.

Blast Anna — Kleinhandel mit Brennmaterialien — 2. Kronprinz
Rudolsstr. 5V.

Blatt Josef — Marktfahrer — 10. Troststr . 49.
Blatt Sophie — Marktfahrergewerbe — 10. Troststr. 49.
Blonder Israel — Handel mit Wäsche, Mode- und Wirkwaren sowie

SchneiderzugehLr — 2 . Stephaniestr . 10.
Boldlehner Johann » —Handel mit Wildbret und Geflügel — 10.Davidg . 38.
Brenig Baruch — Handel mit Manufaktur - und Wirkwaren —

2. Stephaniestr . 7.
Brenner Alois — Gcmischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß —

1. Bellegardeg . 11.
Brenner Heinrich — Kleinhandel mit Brennmaterialien — 10. Etten-

reichg. 28.
Brückner Ignaz — Pferdehandel — 10. Laaerstr. 78.
Burda Franz — Kürschner — 10. Raaberbahng . 7.
Demenyi <DrechSler) Ludwig — Kommissionshandel mit Gemischtwaren

im großen, Handelsagentur — 2. Ferdinandstr . 29.
Deutsch Leopold — Handelsagentur — 2. Tandelmarktg . IS.
Eichler Albrecht — Uhrmacher — 10. Raaberbahng . 20.
Sichler Rudolf — Verschleiß von Obst, Kanditen und^ guckerbäckerwaren

— 2. Gredlerstr . Ecke Lilienbrunng.
Elektrizität»- und MaschinenfabrikSgesellschaft m. b. H. — Handel mit

technischen und elektrischen Artikeln — 2. Aipernbrückeng. 3.
Färber Samuel — Handel mit Alteisen — 2. Marincllig . 16.
Fiedler Franz — Kleidermacher — 2. BcreinSg . 1.
Flesch Juliu » — Konzession zur gewerbsmäßigen Bermittlung dcS Kaufe- ,

Verkaufes und Tausches von Realitäten sowie zur Vermittlung von Hypothekar¬
darlehen — 10. Senefelderg . 15.

Fornscher Karl — Uhrmacher — 10. Raaberbahng . 19.
Frank Rudolf — Uhrmacher — 2. Weintraubeng . 15.
Friedmann Israel — Selchwarenverschleiß — 2. Praterstr . 17.
Geiblinger Marie — Kaffecsiedcrgewerbe— 2 . Sterneckpl. 8.
Gelles Karl — Pferdeagcntur — 2. Borgartenstr . 186.
Gottlieb Pauline — Damenkleidermachergcwerve — 2. Rotensterng . 10.
Graßl Katharina — GastwirtSgewerbe gemäß tz 16 der G.-O .,

Ut. b, o und x — 2. Borgartenstr . 132.
Grubinger Leib — Gemischtwarengroßhandel mit Ausschluß von LebenS-

und Futtermitteln — 2. Schiffamttg . 20.
Grünfel » Juliu » — Gemilchtwarengroßhandel mit Ausschluß von LebenS-

und Futtermitteln — 2 . Negerleg. 4.
Grünwald Rudolf — Kommissionshandel mit Gemischtwaren im großen

mit Ausschluß von Lebens- und Futtermitteln — 2. Scholzg . 16.
Güntner Josef — Fleisch- und Selchwarenhandcl — 14. Mciselflr., Markt.
Hanke Rudolf — Kleidermacher — 10. Quellenstr . 63.
Hann (Hahn) Gabriel — Handel mit Textilwaren und Stoffen —

10. Favoritenstr . 155.
Hartenstein Josef — Handelsagentur — 2. Karmrliterpl . I.
Harlmann DefideriuS — Handel mit Obst, Blume », Grünwarcn und

Geflügel im Umherziehcn — 2. Große Schifsg. 24.
Herczegh Franz — Marktviktualienhandel — 10. Eugenpl ., Markt.
Hirschfeld Philipp (salse Ferdinand ) — Handelsagentur — 2. Ferdinandstr .27.
Hoffenberg Nachmann — Handel mit Eisen und unedlen Metallen —

2. Radingerftr . 17.
Holzer Heinrich — Verschleiß von Damen - und Herrenhüten , Modisten-

zugehärartikel, Wall - und Kurzwaren — 10. Keplerpl. 14.
Horpatzky Daniel , Alleininhaber der protokollierten Firma D. Horpatzky

— SpeditionSgewerbe — 5. Große Mohreng . 86.
Jnterholzinger Franz — Tischler — 10. Leibnizg. 6.
Jntrator Mendel (false Dyhm ) — Handelsagentur — 2. Am Tabor 22.
JedlinSky Eduard — Handel mit Manufaktur -, Kurz- und Wirkwaren

— 2. Praterstr . 23.
Kaiser .Franz — Fleischselchwarenverschleiß— 10. Randhartingerg . 15.
Kalzer Therese — Handel mit Lebens- und Genußmitteln nebst Flafchen-

bierverschleiß — 14. Ullmannstr . 41.
Kargl Anna — Handel mit Lebensmitteln sowie Flaschenbierverschlciß—

2. Bolkertpl . 7 ».
Karl Alexander — Handel mit Galanterie - und Spielwaren — 2. Arnez-

hoferstr. 9.
Kehl Gertrud — Damenkleidermachergewerbe — 10. Troststr. S6.
KlauSberger Andreas — Holzhandel — 10. Knällg . 64.
Klein Moritz — Handel mit Textilwaren — 2. Ennsg . 4.
Knezu Adalbert — Tischler — 10. Kudlichg. 20.
Kohane Simche — Handelsagentur — 2. ZirkuSg. 11.
Kahn Simon — Kommissionshandel mit Schuhen — 2. Glockcng. 30.
Ksmenda Eduard — Musiker — 10. Jagdg . 25.
Komjati Anna — Wanderhandel mit Obst, Gemüse, Blumen und Geflügel

— 2 . Fugbach «. 5.
Krämer Max — Kürschner — 2. Sterneckpl. 21.
Kubicka Josef — Mechaniker — 10. Angelig. 101.

. — NLgemtMk Nachrichtenr«.

Kri Leopold — Handel mit Lebens- und Genußmitteln und Flaschenbier¬
verschleiß — 10. Triesterstr . 47.

Kühnberg Felix — Handelsagentur — 2. Große Sperlg . 38.
Kundrat Pauline — Handel mit Schnittwaren — 10. Bucheng. 98.
Kurzik Mendel — Zimmermaler — 2. Mumbg . 1.
Lang Karl — Marltoiktualienhandel — 2. Bolkertpl ., Markt.
Lattenmayer Josef — Gemischtwarenhandel — 2. Engerthstr . 227.
Läufer Naftali — Handel mit Schneiderzugchiirartikeln — 2. Hammer-

Purgstallg . 4.
Lauriö Pauline — Damenkleidermachergewerbe — 2. Schüttelstr . 51.
Leerer Hugo — Handel mit Textil - und Kurzwaren — 2. Josesineng . 7.
Licbermann Ignaz — Gemischtwarenhandel mit Ausschluß von Lebenr¬

und Futtermitteln — 2. Zwcrgg . 1.
Liebling Eduard — KommisfionSwarenhandel mit Lebens- und Futter¬

mitteln — 7. Neubaug . 44.
Magrutsch Theodor — Stechviehhandel — 2. Dbbpstr. 8.
Maruschitz Johann — Marktviktualienhandel — 2 Bolkertpl., Markt.
Mattheh Karl Adolf, Alleininhabcr der protokollierten Firma Frachten-

verkehrSbureau „Simplex " — Speditionsgewerbe — 2. Komddieng. 1.
May Ernestine — Damenkleidermachergewerbe — 2. Sterneckpl. 17.
Mayerböck Johenn — Handel mit Lebens- und Genußmitteln nebst

Flaschenbierverschleiß — 14. Märzstr . 47.
Meisner Jenö , Alleininhaber I . MeiSner — Gemischtwarenhandel mit

Ausschluß von Lebens- und Futtermitteln - 2. HaaSg. 8.
Mock Josef — Fleischhauer — 2. Borgartenstr ., Markt.
Molva Johann — Kleidermacher — 10. Bürgerpl . 2.
Moreno Salomon — Handelsagentur — 2. Praterstr . 39.
Müller Josef — Erzeugung von Weickkäse— 10. Budrunstr . 5.
Müller Karl — Wildbret - und Geflügelhandel — 2. Bruckhausen,

Parz . 284.
„MunduS, " Akkumulatorcngesellschaft m. b. H. — Erzeugung , Ladung

und Reparatur von Akkumulatoren — 2. Rembrandtstraße 35.
Nestler F . W. L Komp., offene Handelsgesellschaft — Handel mit

chemischen und metallurgischen Produkten sowie Rohstoffen aller Art —
7. Lindeng. 56.

Neumann Adolf — Handel mit Textil - und Wirkwaren — 2. Rord-
bahnstr. 20.

Nötzel Franz — Musiker — 14. Diefenbachg. 30.
Nürnber Sabine — Handel mit Lebensmitteln , ferner Flaschenbier¬

verschleiß — 2. Schreig . 5.
Ozer L Schwarz , offene Handelsgesellschaft— Handelsagentur , Gemischt¬

warenhandel mit Ausschluß von Lebens« und Futtermitteln — 2. Sebastian
Kneipp, . I.

PeSzlen Stephan — Schuhmacher — 10. Bucheng. 93.
Peter Franz — Pserdehandel — 14. Geibelg. 6.
Petschaft Schhja Jojchmi — Uhrmacher — 2. Malig . 3.
Pichl Rudolf Otto — Handel mit Papier , Schreibwaren , Zeichenrequifiten,

Kurz- und Galanteriewaren — 14. Felberstr . 40.
Piekielko Franz — Glaser — 10. Laxenburgerstr. 56.
Piwetz Alexander — Uhrmacher — 10. Eugeng . 61 ».
Plodr Ulrich — Musiker — 14 . Ullmannstr . 1.
Polches L Abramovicz, offene Handelsgesellschaft — Gemischtwarenhandel

im großen — 2. Urnezhofcrstr. S.
Brunner Franz — Schuhmacher — 10. Herzg 24.
Riepl Franz — Handel mit Obst, Gemüse, Blumen und Geflügel im

Umherziehen — 14. Preyfingg . 28.
Rosenheck Gustav — Textil- und Wirkwarenbandel — 2. Lichtenauerg. 7.
Sack Amalie — Betrieb einer elektrischen Wäscherolle — 14. Arnsteing. 26.
Salzer Franz — Metalldreher — 10. Raaberbahng . 20.
Sandmann Rudolf — Uhrmacher — 19. Leibnizg. 21.
Simqn Rudolf — Handel mit Schnitt - und Manufakturwaren —

14. Diefenbachg. 23.
Soukup Wenzel — Schuhmacher — 10. Erlachg . 80.
Sperber Mechei — Handel mit Lebensmitteln sowie Klaschenbierverschleiß

— I . ZirkuSg. 14.
Spitzer Rudolf — Handelsagentur — 2. Obere Donaustr . 45.
Sykora Franz — Feilbieten von Grünwaren , Obst, Blumen und Geflügel

im Umherziehen — 10, Favoritenstr . 133.
Scheid! Marie — Flaschcnbierverschleiß und Handel mit Leben- - und

Genußmitteln — 10. Pernerstorferg . 42.
Schieber Leon — Bijouterie - und Kurzwarenhandel — 2. ZirkuSg. 41.
Schiffer Karl — Handelsagentur — 2. Obere Donaustr . 35.
Schigon Marie — Wäschewarenerzeugung — 10. Favoritenstr . 190.
Schiller Franz — Erzeugung von chemisch-technischen Präparaten zum

Reinigen von Tepvichen — 14. Sturzg . 44.
Schmid Johann — Mechaniker — 10. Jagdg . 27.
Schneider Sische Sender — Handelsagentur — 2. Rembrandtstr . 14.
Schwarz Salomon — Handel mit neuen Herren -, Damen - und Kinder¬

kleidern — 14. Sechshauserstr . 25.
StejSkal Therese — Marktviktualienhandel — 2. Bolkertpl., Markt.
Stern Markus — Handel mit Baumaterialien , Eisen- und Teerprodukten

— 2. Obere Donaustr . 93.
Stiaßny Jakob — Marktviktualienhandel — 2. Bolkertpl ., Markt.
Straßer Adolf — Gemischtwarengroßhandel mit Ausschluß von Lebenr¬

und Futtermitteln — 2. SchifsamtSg . 18.
^trum Hersch Leib — Bäcker — 2. Rotensterng . 11.
Teufert Johann — Uhrmacher — 10. Gudrunftr . 159 a.
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„TelluS, " B « gel, König L Komp., offene Handelsgesellschaft — Handel
mit technischen, rlektro-technischen Bedarfsartikeln , Metall - und Galante iewaren
— 2. Praterstr . 50.

Tdaler Gustav — Musiker — 10- Leebg. 98.
Tömör Michael — G -mischtwarengroßhandcl mit Ausschluß von LcbenS-

und Futtermitteln — 2. Schmelzg. 6.
Tudiower David — Handel mir Galanteriewaren — 2. Obermlillnerstr . 1.
Ungar Josef — Großhandel mit Schuhen — 2. Große Sperlg . 37 a.
Verständig LliaS — Großhandel mit chemischen Artikeln sowie mit

Lacken und Farben — 2. Wolfgang Schmälz !«. 12.
Vogel Samuel — Agentur für landwirtschaftlich» Produkte — 2. UntereDonauftr . 25.
Vogel Schmiel Schlome — LebenSmittelhandel mit Ausschluß der im st 38,

Absätze 4 und 5 der G.-O . genannten Artikel und Flaschenbierverschleiß —
2. Kaiser Josefstr . 9.

„TuchhauS International, " W- gner, Spieler L Komp., offene Handels¬
gesellschaft— Gemischt« ,rengroßhandrl mit Ausschluß von Leben», und Futter-Mitteln — 2. Gredlerstr . 2.

Wanke Josef — MLrktfahrcr — 10. Troststr . 49.
Weinreb Artur — Handelsagentur — 2. Haidg. 5.
Weiß Hugo — Handelsagentur — 2. Ferdinandstr . 27.
Welischek Johann — Handel mit Leben»- und Genußniitteln nebst

Flaschenbierverschleiß — 14. Reindorfg . 17.
Wessely Wilhelm — Handelsagentur — 2. Große Stadtgutg . 16.
Winter Salomo » — Gemischtwarengroßhandel mit Ausschluß von Lebens«

und Futtermitteln — 2. Lzerninpl . I.
Zwiebel Jakob — Großhandel mit Eisen — 2. Stephaniestr . 2.

1V. Februar Lvsv.
Augustin Rudolf — Handel mit Leben«, und Genußniitteln nebst

Flaschenbierverschleiß — 12. Arndtstr . 47.
Badura Wladimir — Schuhmacher — 12. Ratschkyg. 34.
Vak Josef Lionel — PersonentranSport mit dem Einspännerwogen

Nr . 672 — 1. Salztorg . 6, Ecke Franz JosefSkai.
Bauer Karoline — Holz- und Kohlenhandel — 12. Neuwallg . 12.
Bayer Johann — PersonentranSport mit dem Einspännerwogen Nr . 34

— 2. Kleine Sperlgaffe —Taborftraße.
Bednar Anton — Tischler — 12. Nauchg 40.
Brix W. — Konzession zur Darstellung von Giften und Zubereitung

der zur arzneilichen Verwendung bestimmten Stoffe und Präparate sowie zum
Verkaufe von beiden — 10. Troststr . 51.

Brod Emil — Handelsagentur — 13. Lainzerstr. 74.
Buchert Josef — Kleidermachcr — 16. Abeleg. 10.
«uchmann L Kleinlercher, Prot . Firma , offene Handelsgesellschaft —

Hutmacher — 12. AlbrechtSbergrrg. 30.
Burghofer Aloi» — Handel mit Lebens- und Genußniitteln nebst

Flaschenbierverschleiß — 6. Girardi «. 4.
Deibler Marie — Lebensmittel-, Konsumwaren - und Flaschenbier-

Verschleiß— 18. Weitlofg . 18.
Deutenhauser Leopoid — Handel mit Lebens- und Genußmitteln nebst

Flaschenbierverschleiß — 10. Erlachpl. 7.
Einzinger Hermine — Damenklridermachergewerbe — 12 . Schallerg . 81.
Erker Richard — Erzeugung von Hausschuhen aus Luch und Filz —

10. Hardtmuthg . 65.
Fab « Rudolf — Elektrotechnikerkonzeffion— 10. Triefterstr . 73.
Fasching Rudolf — Handel mit Bildern und Papierwaren — 10.

Hardtmuthg . 137.
elix Karl — Herrenkleidermacher — 10. Erlach«. 3.
ersanwerke, Ges. m. b. H. — Darstellung von Giften und Zubereitung

der zur arzneilichen Verwendung bestimmten Stoffe und Präparate sowie zum
Verkaufe von beiden — 10. Karmarsebg. 49.

Fleischmann Julius , Alleininhaber der Firma JnliuS Fleischmann —
Bank- und Kommissionsgeschäft— 10. Rieplstr . 11.

Frosch Josef — F -brikSmäßiger Betrieb der Ledergalanteriewaren,
erzeugung — 12. Fockyg. 34.

Furnsinn Johann — Kerzenhandel — 12. Pahlg 8.
Gawrada Marie — Handel mit Leben»- und Genußmitteln nebst

Flaschenbierverschleiß — 10. PuchSbauma . 47.
Guttmann Bernhard — Handel mit neuer Wäsche, Wirk-, Kurz-, Mode-und Galanteriewaren — 10. LolumbuSpl . 7.
Hirschmann Josefine — Kunstblumenerzeugung — 12. Breitenfurter-straß« 106.
Hitz Josef L Söhne , offene Handelsgesellschaft — GroßsuhrwerkSgewerbe

— 12. EhreufelSg. 17.
Holik Johann — Glasschleifer — 12. Schallerg . 88.
KirbeS Josefine — Lebens- und Genußmittel . , sowie Flaschenbierverschleiß

— 13. Beckmann«. 67.
Klein Josef — Fabriksmäßige Erzeugung von Zigarettenhülsen — 12.

Schünbrunnerstr . 247.
Knofl Heinrich — Handel mit Lebens- und Genußmitteln nebst Flaschen-

bierverschleiß — 12. Rotenmüblg . 28.
Knotzer Karl — Uhrmacher — 10 Quellenstr . 207.
Löw Ad. L Sohn , offene Handelsgesellschaft — Gemischtwarenhandel im

großen mit Ausschluß von Leben«, und Futtermitteln — 10. Abrbcrgg. 17.Maier Johann — Uhrmacher — 16. Habicherg. 26
Maret « Adam — Schloff« — IS . Rttckertg. 34.

MargulieS Severin — Handel mit Kanditen -, Spiel -, Schreib -, Zeichen-,
Papier -, Parfümerie - und Kurzwaren , sowie WSschewarenerzeugung — 10.Lugenpl . 7.

Mayer Anna — PersonentranSport mit dem Fiakerwagen Nr . 306 —1. Neuer Markt.
Michalek Jakob — Kappcnmacher — 16. Haymerlea . 22.
Michel Jobann — Holzhandel — 13. Mantlerz 47.
Möbelwerkstätteges. m. b. H. — Fabriksmäßige Erzeugung von Möbeln

und Galanteriewaren — 10. Ban der Nülla . 79.
Morawetz Hermann — Obst- und Biktualienhandel im großen — 12.

Dö felstr. 10.
Morrent Karl — Handel mit Schnürriemen . Schuhpasta , Toiletteseifen,

Kurz-, Galanterie - und Spielwaren — 10 Südbohnhof.
Nedoma Friedrich — PersonentranSport mit dem Fiakerwagen Nr . 158

— 1.' Opernring —Overngaffe.
Nemeiek Leopold — Handel mit Makulaturpapirr — 12. Breiten-

furterstr 27.
Neudorfer Jobann — PersonentranSport mit dem Einspännerwogen

Nr . 47 — 1. Pet -rSplatz.
Neuling,r Anna — Bi 'tualienhandel — 10. Favoritenstr . 141.
Nigrin August — Schuhmacher — IS . Slopstockg. 3.
Nowak Rudolf — Tischler — 12. Rotenmüblg . 62.
Okrouhly Johann — Gastwirt — 10. Holbeinq. 18.
Pächt L Komp., Ges. m . b. H. — Fabriksmäßiger Betrieb der Färberei

— 12. Meidlinger Hauptstr . 61 und Bivenotg . 56.
Pecka Jobann — Kleidermacher — 16. Friedrich Kailerg . 5.
Polisink Kejl« — Handel mit Tuchabfällen und Schneiderzubehär — 12.

Wilhelmstr 54.
Pollak Franz — Seffeltischlerei — 12. Rollingerg . 23.
Prailivka Hermine — Verschleiß von Pavierwaren , Schreib - und Zeichen-

requifiten. Kurz, und Gpielwaren sowie von Zuckerbäckerwaren und Kanditen
— 10. Randbartingerg . 15.

Purkenstein Heinrich — Geflügel-, Wildbret « und Eierhandel — 12.Ruckerg. 29.
Renner Ernst — Holz, und Kohlenhandel — 17. Dörnbach « str. 71.
Resinger Alfred L RauSz Alexander. G . m. b. H. — Handel mit tech-

nischen und industriellen Artikeln und Rauhmaterialien — 18. Schopen-
hauerstr . 37.

Rosenmayer Antonie — Frauenkleidermachergewerbe — 16. veronikag . 21.
Ruck Anton — Uhrmacher — 88. Therefieng. 18.
SadofSky Johann Karl — Tischler — 18. Herbeckstr. 49.
Salomon L Spirlmann — Metalldruckergewerbe — 16. Hutteng . 53.
Sirinek Gustav — Zuckerbäcker— 12. Schlöglg . 49.
SoSna Thomas — Erzeugung von Hausschuhen au» Filz und Tuch

— 10. Favoritenstr . 112.
Spitzer Marie — Handel mit Tischlerbedarfsartikeln und WohnungS-

einrichtungSgegenständen — 12. Hofbauerg . 3.
Svec Karoline — Lebensmittel-, Konsulnwaren - und Flaschenbierverschleiß

— 18. AlSeggerstr. 18.
Schratz Emil Hugo — Erzeugung chemischer und technischerArtikel —

10. Knüll«. 41.
Schreiber Franz — Wirt — 17. Sandleiteng . 64.
Schramm Viktor, offene Handelsgesellschaft — Ausführung von VaS-

rohrleilungen , GaSbeleuchtungSeinrichtungen und Waffereinleitungen — 13.
Hietzing« Hauptstr . 9.

Schuh Viktoria — Frauenkeidermachergewerbe — 16. Ottakringerkr . 173.
Schwarz Siegmund — Handel mit mechanischenund elektrotechnischen

Bedarfsartikeln — 18. Karl Beckg. 41.
Tdaler Josef — Fleischselcher- 16. Stöberpl . 8.
Trefil Franz — Tischler — 12. Rotenmüblg . 27.
Türk Robert — Friseur und Raseur — 16. Redtenbacherg. 12.
Unterthan Barbara — KleinfuhrwerkSgrwerbe — 12. Schallerg . 22.
Balachovit« Josefa — Handel mit Lebens- und Genußmitteln nebst

Flaschenbierverschleiß — 12. Schallerg . 22.
Vavrik Jakob — Tischler — 12. Reschg. 2.
Vogel Franziska — Handel mit Leben», und Genußmitteln sowie

Flaschenbierverschleiß— 13. Schwenderg . 57.
Vogler Johann — Feilbieten von Grünwaren , Obst, Naturblumen und

Geflügel im Umherziehen — 10. Eckertg. 16.
Wagner Anna — PersonentranSport mit dem Fiakerwagen Nr . 679

— 6 . Mariahilferstr . 85/89.
Wallner Franz — Mechaniker — 16. Lienfelderg. 26.
Weber Hermine — Handel mit Leben«- und Genußmitteln — 12.

Hetzendorferstr. 30.
Weselq Therese — Frauenkleidcrmachergewerbe — 16. Grüllemayerg . 7.
Wiesingcr Friedrich — Drechsler — 16. Wichtelg. 41.

Wimmer Anton — Zimmer - und Dekorationsmaler — 18. PätzleinS-
dorferstr. 83.

Zambo Karl — Kleider« «cher — 10. Rieplstr. 11.
Zednicek Alois — Leben- mittel- und Konsumwaren - nebst Flaschenbier-

Verschleiß— 17. Geblerg . 93.

1L. Februar ISLI.
Ascher L Klein, offene Handelsgesellschaft, öffentliche Gesellschafter:

1. Ernst Ascher, 2. Armin Klein, Vertretung der Gewerbebehärde durch Ernst
Ascher — Handel mit Schreib - und Zeichenrrqnistten, Papi « , und Papier-
Waren — 6. windmühlg . 12 . (Da » Weit« , folgt.)
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Brillanten
Juwelen , Uhren, falsche Zähne

Karrst und verknust

Relskin so«

Au melier Uhrmacher

Wie«. Marrahilfersiratze ««r Ur.
8 . s -?irk . Seä»«f<I,rmmel«alfe nur Ur . TM

°>

^ « vNnlsvNs Oimiirii ^ vai ' SH LNi»

»LLS V SI ?WSI » M « HtSSL ^ VSvlLS

Oiebtuaxsplattea , 8ct »läueke , Pumpenklappen , Konckensationsklappen
8topsbüods «apackun ^ ea . UM Lest « prieckensqualltäten

«r » ML !8r « I » Le «L « « .
I „ SsL ».222.Sr11r2 .Ux >1s .'^ S ^

lelepdoa dir . 1SSS7. Telepdon Ur . 16657

Kavitalserhöhung der Allgemeinen Depositenbank
Der Berwaltungsrot der Allgemeinen Depositenbank hat den Beschluß

gesüßt, einer für den 2. April 1921 cinzuberufenden außerordentlichen General-
Versammlung den Antrag auk Erhöhung des AkiienkapitaleS von 300 Millionen
Kronen auf 50l> Millionen Kronen mit der Maßgabe zu unterbreiten, daß die
Festsetzung des Zeitpunktes und der Modalitäten der Aktienbegebung dem Vor-
stände Vorbehalten bleiben solle.

Zu dieserK-pitalSerböhung sieht sich die Allgemeine Depositenbank ver¬
anlaßt, in erster Linie im Hinblicke auf den Ausbau ihrer internationalenBe-
ziehnngen, ferner im Zusammenhänge mit der zunehmenden Eriveiterung ihres
industriellen KonzerneS.

Die industriellen Unternehmungen bedingen unter den heutigen Verhält¬
nissen die Bereitbaltung großer Mittel, so daß eS als ein Akt rechtzeitiger Vor¬
sorge erscheint, entsprechendes Eigenkapital zur Verfügung zu haben.

Zperialksdrik patentierter Apparatek. Kock-, lieir- u. Warm-
vvss8erbereitun88snls8en. Kücken k !Vis58enau88pei8unßen.

Wien, IX2»^1ser8lr. 20. - kernspr. 16104.
802

^ — - . - . - - o

er - er / /t/e - er/rr////

s - - r . n ^ . ^ » r -o - rte - rotr . 2/7

- ^ 9

LL « MLIV

Wtsa I ., Staxsrslr . 27 , Vslspbor » 10188 , 10189
vsdernimmt alle ^ rten von Hook - und Letonbauten
rur solidesten ^ uskükrunx in kürrester Kaureil

Lratklnas . S «k»r »uL «u stak «» »» IIVuuaodLurVarktlxuux

vLUUuleruedmlliig kür Inäustrie- Vadudalllkv
lox . Illax Lirsolimaiui ^

IVIo » IX ., kloxuovtgasais S r- r lolopkorr klv . SSI
ê vos»ltt»vvrr»«vurio»n, I4o«>1»»>vnv«n»oI>I»s ». Nauvusrttbrungou
unrt I ->» r« vnn » on kompletter vtormat — nnü 8obrri »1»purUaNnon.
Uarantte d»do »eitia «r Oderoadme . — InvtvnUkvIlung
b » »t» b » nN « r Nvbnvulvgvn «n >rnl » n « » » t » n  N » atngung « n.

Vor dtacbakmunge»
vlrck gevarnt

Svoboüa » Ori § ! » s1-

unck,,7'^ 1'^ k" sowie
speziell kUrblolrfeuerunA

s>8 suck Koks und Kokle vorrüxlicli MeiAnet
nütren die krennmaterislien rationell8t sus

^vnnpolrl « ssnctst kostsnlrrs 24«
amoiia ^ ir L:ig- » >KI7VLSLI .I . 8 o
^1,018 S ^VOSOD ^ L vo,
Wien XVlII., ItieresienZasse l - lelepkon 91801.

H1xv » LvLiLv DsWosttoi » Ds .« L
« »Krüncket 1871. WiLN 8LdotteN ^ 38SS 1. 6 ««rünck- t 1871.

Aktienkapital und Kessrven 1t 480 .000 .000
Sank - unä Weckslerliaus . I., Xolovratrlna 14.

WL0N8V 87 VIIKdl:
1., lelnkaltstraße 2
>., k̂ranr soseks-Xal 37
1., Xotentormstraöe 29.
11., ladorstraüe 7
111., Hauptstraße 10

IV., Xalaerplatr 2
IV.. Vleelner Oürtel 1V
V., Xelnprecktockorkerotrslie 62

VII., klarlakIIkerstraSe 74d
VII., dleudauAasse 44

VIII., sooekotL-Iterotraee «4
X., ?avor !tenotraLe 103

Xll-, Xopprelterxasoe 2
XIII., MetrlnLer Uauptstralj « 3
XIII., NreltenseerotraLe 6
XIV., 8parka »oeplatr I
XIV., » ariakllkerotraüe 196

XVII., Ottakrlae - rslrakis «4
XVIII., WLKrlneerslrave »4
XXI., Hauptstraße 45 07

^ll, !LI.LdI:
8»äv » osi Wien krszenr , 6 »sruorrit », 6r »r , Innsbruck , Knlttslkolck,
l.rar , Illöcklinx , ^ sunkiroks » , 8alrdurz , 8ts >r , 8t . Pölten , Vöckla¬

bruck , Wels , Wiener -Heustackt , Villaok.
! Saaorßt »ärntllok« Sankx «»okäkts und tuduntrtvlls 1 r»u»-

»ktloa «» Lu den Iru1»u1«»t«u Svdluxuuxvu.

LL « Äck « !» » N» .

Hsl2S2 !SHZ -S - 12.H .L ^ s1 :tlSL >.Ls .l2r11r:
^Vlsn , XU . , lkrookto ^Vtsmollb S4S » /XVl.

VII . , Solorsülslruüs 11/XVI . r?r

L . - V . a . ? d . VLLKllvr - I . . L A . Sirt L L . Lurr
Llsoulronotrnlrtton »- u SrtlcIr «irbnu-tX7siIrntä1tsn , Stakt - u . Lta «u»s1 »»»«r»t u Lsssolsobrnlvckv ^
V7« ke« : XVtvn XXI ., SraL . — Lontralo IVivu VI , ltlar ^arvtsustrs .«»« Xr . 70 (Utsonkok ).

DrA .lLlrsvLN » A,Ir » viL kiü - M6 Iii6ii8tl ' i6x vv6itz6.
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Vli LsvdMittMLS-kll . L. b. 8.
Vivo VI. kampvHäarlsrstrssss Ik- rvl«» -

1'elepksn IÜ39V unct 11K86 -
lioirrement -, preökies -, vsck-

pappe -, ^ näuroriLciier . i«s
LSüdglliKMUll8. 180ÜKML8L 8i!b?Lrl.
«, !« Sämlllob » LLnma.1srts .1tvL -« «,

„A tlarrtis " -»»
Kandels- u. Anduftrie-Kesessschastm. ö. K.
Wien IV., Wiedner Hauptstr. 23- 25 (Rainerhof).

Telephon 11:. 41-33. 1341/VIII.
8bteilu,ge» lür Ledri»»mitte>- u,ck r»m>erproaukte.tiolo,i,>«are». Futtermittel, Lecker. L->unu»rri,Iie»-kilti>.«»rr,. Ale,er Nunttgewerde. «,di-„ rr Nrriirei. rexril-«,re, «. 1. «.
Zweigniederlichuuge« in Linz, Habt»«;, Anda-

pest «ad Zagreb.
Telegrammadresse: „Io " für Wien und Nlialen?

4«

Ä

Lrva«r LrLKvr
XU., Livkvllstr. 4 - rvrnspr . 82770

LreNer, LantLölLkr, lüreu,
kenstsr,Vaek-u.lülallerLiegel
soviö LlIŝNalsriaUsL von
vewolikrullgen8t6ts Isgervä ^vs,

Osinvlurls HVIsir — lSläckilLsvL » s Vs ^ lslvt » sr »inrA  s an  l» 1 » 11.
1L14L nntt L1S4V . k»o » t,p .- Loi »1« « lr . 4« r» « 0.

/kL1v ^ Z»1so vor » L.sksr »8VSi ?sLv1 »SDUi,s « o , VoUrsvsDslolLvi ' TUlrgssiL , I ŝld-
voirlsi », ÜdsrlsdoosDorrlvi », Hlo ^ s,  IrrvalldllLts o . Wllvpsopooslooo » .

-tuskünkte erteilen Sie Direktion »Wien 1.. lucklauden 8 unrt «lie Filialen in clen Derirksvertretungsksarlelen aller Derirko Wiens
Wb" Personen , velcde deadslcdtigen , sied im ttkquisltionsürvnste ^u betStigen , vollen sieb bei 6er vlre !-tion meinen . "WW

/// - / » > 111 /,/-
Llo/z - e/e - - - / -re / ^ - e ^ e///ee/e6 - ' --r6 - « /er - '
^ «s/ü/t »»ktA ott «» in tit»t« er»<se/tt . Arbeit «»»
Le/tte/e »'-, ,tritt / /otsre »»et»r«!«n-
«itse/crtrtAert dt-» V̂eud«,»te»t r/rtti L /̂»t/r ottti er» r>t <<«»«

dt/t »j,«r»-»t 2t ' ttk-«r>»eticrt
11/L - / H , ^ - r .r/6 - //, « / - / rs « 6 > /.

LL O Mg Ml LL V ML Ml LW IV
Verlrelung äss Vttkovltrer ködrenvslrverlces

vl «n, i., rv »irisoNg»s»s re
liefert alle Lorten sckmiecleeiserner8öbren vie : Oas-, Lierte-,
?lLnscken-, Ltstilmufkenrötiren, sovie Oussrokre unä claru geküngebormstücke, ferner Messing- unct Kupterrokre, Armaturen kür alle

2vecke, guüeiserne Verdinäungsslücke, kippenrodre etc.
preiskurant gratis unct franko . isz

„kkova " , ÜI- a . Lr6au8toüg686ll8oüatt w . d . L.
Lantralo: « ton l., lleaogasss 8

lolapkonllnmmsrll: ISS4V- I828V - 2276Ü - 22862 - 23414
1<»g«r : Visu H., kratsrspit,

pstrolsum , pgrsttin , /Xutobsnrin , IViolorsnbenrin,
t.ösungsbenrin , Tckrnisröls , Ossül , viess !-

motorsn -l ' rsiböl , kisiröl , /Vspiisll , Koks
2sotralv«rkaufsdureall kür veutseböstorroieil ä«r krrougnisss
cksr Lakünsrisn: LlineralvI-Inäustris-KsssIIsodskt m. d. 8.
„I 'rrshinia- in'Ir7.tzdinia, „vi os",I1rokod̂ e'/.sr LlinsralSi-liskLneris
6ss . m. b. 8 . in Orokol̂ or, >linsriilSIra!fin«rie LlLdrised-
Ledündsrg üessilsoiistt m. d. 8 . in LlLkriseli-LoiiSiibsrg nn6
Lrsts üaliriseds ketrolvllm-Inällstris-^ IififtngsLtzllsekaft vorm.
:: 8. 8rerspanowki L 6owx. in kserenirzm is? ::

iS . »n : L » ^ L»
Wien , 18 ., Ssialgasse 12. :—:—: lelskon 7352.
Lägen , Lägekeilen , HerciplLtceli , Lensen,
VVerkrsuge , Lisenäratit uncl alle Lisenwaren.
Lxport naok allen I^ änciern . 8

^kntt-allikirungu. Ventilslion
oampktrerruagsn aNsr Systeme» VarmwasserkeiLiLNLen, V̂LrmvLSserl ûkiksiruagen, VentilLtlon8- un<1 IrookenairlkrseLLeaer^rt. Sekmieit«eiserns gsKekveiSls liacHLlorer»uaä Leisel eiAsnen Systems. SS6

LL »MLL LU ^M.. m MS.
Wisn VII z, Xsuotiktxasss Sk - VstoptioL 37Ü7V

N ^ M» A » L » . ll>AL « ZLLM »L2 « LT » .TiS »» EA « lS « ILiS « rI » » LM:
Vsrlr : Visu Hl . Inst . Lüro tür Wien ru »ä UmKsdrnrx I ., Lndendarxorstr . 7 Lsntrals VI.. Sampsnckorlsrstr. 8

(1 >«1sVl2 .--22- L-rr . -LS2 .S -0.12.S. 2.SSSS .) „ 4
Lleklriaclie keleucktungs - uoü iiraklübertragungsanlagen , v ^namomascliinen un«i Motoren jeüer Oröüe, Spannung unckStromart , Transformatoren , Turbogeneratoren . Scbveiümasebinen , Motoren für lanüvirtsebaftlicbe 2vecke etc.
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Italo Wiener Lreäitbank
S51

> ^ ^ ülien . I . kerillt , Zcdoilrnling Nr . -

celegrammaarelrer llinitalo. Wien Inler«rv. Lei. , irrn, nr»o. irr»-, i»o-r

«egrSnael unter MilwiNrnng aer erelllto IlaUans. Mailancl« vurcftrülirung aller banligercftättlicken cranrrirNone«

* * klitgezennadme von Selüern in Isulenlle Necdnung ru üen günMgrlrn SeNingungen » *

OMA .TL » » .

^etien -OssetlnetiLkt kür Transport - unü Verkekr 8rve!?sn
vorm . 8 . L IV. UO? rLl ^ r,' X S"

7 elopdon : 14446, 14452, 13050  lelegrainin -^ äri -sse : I^ I ' LliOO 517'

I Lued1 »» d»n 7 » (L'ncLIaubendok ) uvrl La : ^ rnolcirtein , ÜelgrLÄ,

vo «r>gL»» Lr »sov . LralislLvs , Lruek L. ä . L.., vueks , Vuäapesl , LuIkLrvLt , Lraila,
<,'r»rLovttr , k»ua>s, 6«ava » Inasdruolc, LoastLatinopol, KoostLara,
Uetdaitr , I-onzstieo , LlailLnä , Äliraoden , Xepolokoutr . OrsovL , OlteaitrL , Nassau,
1*r»S, KustLvkuk, Ssial ^n, 8oLa,^ Lrvis, 'rernesvar , 7Hs» 1, Varas , VMaok. Lazreb.

I Import V « r lr » rrk Dxport ^

LI - LLMV^
^od. Lvdmläjörg, III..Mlveee.Lü.^ r-rnopr. SSZ8.

1Ü6

^ Lr»sro» L 1 a Ir» rrk Lr»ttvtsllI

rr»i»Ls»» s n»»«t
ssUinisn in sNen
öerirken

l4S

o 77 ^ ,  fil1 «lea : 1.. 8pi«gel-
^ gssse 8. — I., Oetreiüe-

msrltt 14. — VII., -äsrisliilkerstrsve6

kü § 6 L 8ckmiä1
:ks1» .« r »»»

L -s » « > L « UL » L « L

>VLen VIII . , kIorianiga88e 9
- -  keraspreelior : VHI/544S. ' ^ "

E l8Iew » I » F - E

E
Lüssn - LIriyr -os - Qssotiärt

D V!71« r» HI . , LL« d »s » » ss 14r>. SO „ L1 « « rr1i » r"

^ beick sssvrttertes l.sger aller Osttungen 81»b- untt fsssonelsen , ^
^ lkonstriilltionsmsleriale , LIeclie, ttesseldüclen , l 'rsverseo , ^
L- StLtilsorlea , üuvvsre , Vruden- unü kelttdslinscliieaea , «
^ dlanlr gezogene Lisen- uncl StsngenttrLkle usv . usvv. ^

Miss » LLD » DvtSIllVrätzLLMirSvlAS.
Llsrsl » « » , n « ll « k- rr . Sps -rlwLslssi»

ß
E Lc Ols . , D

^ IN «Lsllr btt rsi

^ ln relcv,t«r«u»» sdl,t «t,vorrLtis . proMV-lts u. preiolrueaat« oul Vuooeli eratl». ^

Dis ^s11s ^ sK » SD » Ss

»n » si »1 ^ sir1ssl » s

O«

ZLLinmIss SslLDsidurmsvI ^ tiLS

r»7
SsrLsi 'LLvvrlrLsK »r

„Q L O " , Vll . , « lvr »r »mus . 10
r « ». » so ? » .

8vlLr « Ll » IILLSvI » t » VI»

DspsrnklLUl »« »». l.sxer von k̂srbbLnclern, Lsrbon,
8orvle sLmtlicke kürobecisrkssrkikel. zis

.  M ' »
-v ^ . Qi -i2 .r22 .Vsr2 .<Lsr1srs -krs .sss S2

SSSS-
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